
Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

 P
os

t A
G

 | 
RM

 0
2A

03
45

90
K 

| 4
01

0 
Li

nz
 | 

A
ufl

ag
e 

Vö
ck

la
br

uc
k 

47
.9

06
 S

tk
. |

 G
es

am
t 4

97
.3

78
 S

tk
. |

 R
ed

ak
tio

n 
+

43
 7

67
2 

78
50

6

Blick nach

Timelkam
ab Seite 10

Vöcklabruck

07.10.2026 / KW 41 / www.tips.at

Downhill Nach mehrjähriger
Pause fand heuer wieder das Lake-
side Race beim Skilift Oberaschau
statt. Seite 30 / Foto: Dirty Trail Friends

KI soll Industrie-
Wissen sichern Seite 2

AUF
IHREN

EINKAUF9. – 11.10.2026

AusderRegion Vier Initiativen im Bezirk Vöcklabruck zeigen bei den Tagen der offenen Türen der FoodCoops und So-
LaWis, wie regionale Lebensmittelversorgung, Landwirtschaft und Gemeinschaft zusammengehen. Seite 3 / Foto: SoLaWi Belehof
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ZUKUNFT

Wie zwei junge Schörflinger mit KI
Industriewissen retten wollen
SCHÖRFLING. Was passiert,
wenn erfahrene Mitarbeiter in
Pension gehen? Zwei junge
Gründer aus Schörfling wollen
wertvolles Industriewissen mit
Hilfe von Künstlicher Intelli-
genz (KI) bewahren.

Wenn erfahrene Techniker nach
Jahrzehnten in Pension gehen,
verschwindet mit ihnen oft wert-
volles Wissen. Genau hier
setzen Elias Stadler und Stefan
MaierausSchörflingan.Mit ihrer
KI-Software AxonCore wollen
die beiden Gründer Erfahrungs-
wissen in den Produktionshallen
sichern und für Mitarbeiter je-
derzeit verfügbar machen.

Wissen soll nicht
mehr verloren gehen
In vielen Industriebetrieben
steckt entscheidendes Know-
how in den Köpfen einzelner
Mitarbeiter. Tritt eine kompli-

zierte Maschinenstörung erneut
auf, beginnt die Fehlersuche
deshalb nicht selten von vorne.
Gleichzeitig kostet die Doku-
mentation nach einer Schicht
Zeit.
„Schon mit 14 Jahren habe ich
angefangen, eigene Software-
lösungenzuentwickeln.Unsging
es von Anfang an darum, Soft-

ware nicht als Selbstzweck zu
bauen, sondern echte Probleme
im Alltag zu lösen“, erklärt
AxonCore-CEO Elias Stadler.
Die Idee der beiden Schörflin-
ger: Instandhalter sprechen
Störungen und die gefundenen
Lösungen über Smartphone oder
Tablet einfach in ihrer Mutter-
sprache ein. Die KI strukturiert

die Angaben und verknüpft sie
mit Maschinen, Bauteilen und
Fehlerursachen. Taucht ein ähn-
liches Problem später wieder auf,
soll das System dem Techniker
die bereits erprobte Lösung vor-
schlagen.

Pilotpartner aus
Oberösterreich gesucht
Mit AxonCore OS können
Betriebe zudem häufige Fehler-
ursachen und vorhandenes
Wissen analysieren. Unterstützt
werden Stadler und Maier von
einem europaweit verteilten Ent-
wicklerteam. Nun wollen die
Gründer ihre Technologie ver-
stärkt in oberösterreichische
Produktionsbetriebe bringen.
Dafür sucht AxonCore zehn
regionale Pilotkunden, die die
Plattform einsetzen und bei der
Weiterentwicklung mitwirken.
„Unser Ziel ist es, den Hallen-
boden spürbar zu entlasten,
Tippaufwand zu eliminieren und
den Betrieben in unserer Hei-
matregion dabei zu helfen, ihr
wertvollstes Gut zu sichern: das
Wissen ihrer Mitarbeiter“, sagt
Co-Founder StefanMaier.<

Elias Stadler und Stefan Maier (v. li.) wollen Wissen mit KI retten Fotos: AxonCore (2)

von 
THOMAS LEITNER

SALZKAMMERGUT KLINIKUM

Pflege- und OP-Fachkräfte ausgebildet
VÖCKLABRUCK. An der Schule
für Gesundheits- und Kranken-
pflege sowie der Schule für me-
dizinische Assistenzberufe in
Vöcklabruck wurden 28 Diplo-
me verliehen.

Erstmals schlossen zwölf Absol-
venten die Ausbildung zur Ope-
rationstechnischen Assistenz
(OTA) ab. Zudem beendeten 16
Pflegefachassistenten ihre Aus-
bildung. Unter den insgesamt 24
Frauen und vier Männern erreich-

ten zehn einen ausgezeichneten
und 13 einen guten Erfolg. Nach
dem Abschluss werden die zwölf
neuen OTA-Kräfte die OP-Teams
der Salzkammergut Kliniken in
Vöcklabruck, Gmunden und Bad
Ischl sowie des Klinikums Kirch-
dorf verstärken. Die Pflegefach-
assistenten starten unter anderem
im Salzkammergut Klinikum
Vöcklabruck und in Pflegeein-
richtungen der Region. Zwei Ab-
solventinnen beginnen direkt mit
dem dritten Semester des Bache-

lorstudiums Gesundheits- und
Krankenpflege an der FHGesund-
heitsberufe OÖ. „Hinter jedem
Diplom stehen große Anstrengun-
gen, Ausdauer und derWille, Ver-
antwortung für andere Menschen
zu übernehmen. Unsere Absol-
ventinnen und Absolventen kön-
nen stolz auf ihreLeistungen sein“,
betonte Martina Bruckner, Ge-
schäftsbereichsleitung der OÖG
Schulen. Die Bewerbungsphase
für die Ausbildung zur Pflege-
fachassistenz in Vöcklabruck und

Gmunden für den Start im März
2027 läuft bereits. Ein Infoabend
findetam12.Novemberum18Uhr
in Vöcklabruck statt.<

Pflegefachassistenten Foto: OÖG
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VENDO

Führungsteam
VÖCKLABRUCK. Florian Wollner
übernimmt zu seiner Funktion als
Geschäftsführer der enve print
services GmbH auch die Ge-
schäftsführung der Vendo Kom-
munikation + Druck GmbH ge-
meinsam mit Rainer Bollmann.
Wollner ist mit den Strukturen und
Zielen von Vendo vertraut und
verfügt über Erfahrung im Be-
reich papierbasierter Verpackun-
gen. Die Zusammenarbeit zwi-
schen Vendo und enve print ser-
vices soll weiter verstärkt und vor-
handenes Know-how gebündelt
werden.<

Wollner und Bollmann Foto: Vendo

ANYTIME FITNESS
Regau . St. Georgen i. A.

Schwanenstadt
Vöcklabruck . Vöcklamarkt

www.anytimefitness.at

+TRAINING 100%OHNEBINDUNG
+ALLECLUBSTOPKLIMATISIERTUNDBELÜFTET
+KOSTENLOSE FITNESS-UNDHEALTH-CHECKS
+ INDIVIDUELLERTRAININGSPLANUNDBERATUNG
+MODERNEAUSSTATTUNGUNDTRAININGSTOOLS
+EINZELTRAINING, GROUPFITNESSUND
COACHING-ANGEBOTE

GLÜCKLICH
OHNEBINDUNG
UNGEBUNDENUNDZUFRIEDENAF

JETZTONLINEODER
IMSTUDIOANAKTION
TEILNEHMEN!
www.af-austria.at/ungebunden

100%OHNEBINDUNG!
JETZTAKTIONSICHERN*

*Angebot gültig bei Abschluss einer Mitgliedschaft
im Aktionszeitraum 21.9.– 13.11.2026

EINBLICKE

FoodCoops und SoLaWis
BEZIRK.Wie regionale Lebens-
mittelversorgung, Landwirt-
schaft und Gemeinschaft zu-
sammenwirken, zeigen vier In-
itiativen im Bezirk Vöckla-
bruck bei den Tagen der offe-
nen Türen von 16. bis 18. Ok-
tober.

InteressiertekönnendieHöfeund
die Initiativen kennenlernen,
Produkte verkosten und sich über
die jeweiligen Konzepte infor-
mieren. In der FoodCoop Neu-
kirchner Regionalspeis im Alten
Pfarrhof gibt es am Freitag, 16.
Oktober, von 16 bis 18.30 Uhr
eine Verkostung, Getränke und
eine Einkaufsmöglichkeit. An-
schließend wird von 18.30 bis 20
Uhr der Film „Ernte Teilen“ ge-
zeigt. Auch ein Kinderfilm, eine
Diskussion und ein gemütlicher
Ausklang stehen auf dem Pro-

gramm. Die SoLaWi am Bele-
hof in Rutzenmoos lädt am Frei-
tag von 11 bis 17 Uhr zum Ken-
nenlernen des Hofs und des So-
LaWi-Konzepts ein.Zudemkann
der neue Bio-Dorfladen besich-
tigt werden.
Am Biohof Reisenberger in
Manning gibt Stefanie Reisen-
berger von 13 bis 15 Uhr Ein-
blicke in die solidarische Land-
wirtschaft und ihre Arbeit.
Die FoodCoop Vöcklabruck öff-
net von 15 bis 17 Uhr im OKH
ihre Türen. Besucher können
Produkte kennenlernen und ge-
meinsam verkosten sowie mehr
über die Abläufe der FoodCoop
erfahren.
Auch die SoLaWi Orterhof in
Ungenach beteiligt sich an den
Tagen der offenen Türen.
Die Aktion wird von Bio Austria
Oberösterreich und Klimabünd-

nis OÖ im Rahmen des Projekts
„Appetit auf Gutes“ unterstützt.
Informationen zu den teilneh-
menden Initiativen gibt es unter
www.gutesfinden.at/tage-der-
offenen-tueren.<

Belehof in Rutzenmoos Foto: SoLaWi Belehof
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BEZIRKSBAUERNKAMMER

Herausforderungen für Landwirte
BEZIRK. Die anhaltende Tro-
ckenheit und die hohen Tem-
peraturen stellen die Landwirt-
schaft im Bezirk Vöcklabruck
vor große Herausforderungen.

Laut Bezirksbauernkammer be-
trägt das Niederschlagsdefizit in
der Hauptvegetationsperiode bis
zu 90 Prozent. Die Auswirkungen
zeigen sich bei nahezu allen Kul-
turen und führen zu geringeren
Erntemengen. Besonders betrof-
fen sind tierhaltende Betriebe, die
vor der Frage stehen, Futter zu-
zukaufen oder Tierbestände zu re-
duzieren. Gleichzeitig versuchen
die bäuerlichen Familienbetriebe,
sich an die veränderten Bedingun-
gen anzupassen. Der hohe Dau-
ergrünlandanteil, gezielte Boden-
bearbeitung und der Aufbau hu-
musreicher Böden sollen dabei
helfen,Wasser länger imBoden zu

speichern.Mehr als 84 Prozent der
landwirtschaftlichen Betriebe im
Bezirk nehmen am ÖPUL teil.
Neben den Wetterextremen be-
schäftigt die Landwirtschaft auch
die Frage der Hofnachfolge. Ge-
rade junge Betriebsübernehmer
stehen vor steigenden Kosten, zu-
nehmender Bürokratie und wech-

selnden gesetzlichen Vorgaben.
Verlässliche Rahmenbedingun-
gen und Planungssicherheit seien
daher wichtige Voraussetzungen
für langfristige Investitionen, be-
tont BBK-Obmann Alfred Lang.
Eine wichtige Rolle spielt im Be-
zirk die Rinderhaltung. Von 1.934
landwirtschaftlichen Betrieben
halten 1.184 rund 60.166 Rinder,
darunter 17.729 Milchkühe und
6.923 Mutterkühe. Auch Schwei-
ne, Schafe, Ziegen, Pferde, Ge-
flügel, Wild sowie Bienen und Fi-
sche werden in der Region gehal-
ten.

Regionalität imMittelpunkt
Die Bezirksbauernkammer will
zudem das Bewusstsein für hei-
mische Lebensmittel stärken. Im
Bezirk gibt es zwölf „Schule am
Bauernhof“-Betriebe. 2025 nah-
men bei 165 Veranstaltungen

2.921 Kinder und Jugendliche teil.
Auch drei Seminarbäuerinnen
vermitteln bei Kochvorführun-
gen, Workshops und Veranstal-
tungen Wissen über regionale Le-
bensmittel.
Für die Landwirtschaftskammer
bleibt auch die Milchproduktion
ein wichtigerWirtschaftsfaktor im
Bezirk. Die Rahmenbedingungen
für die Betriebe müssten langfris-
tig planbar und wirtschaftlich
tragfähig sein.
Laut Landwirtschaftskammer soll
ein 240 Millionen Euro schweres
Dürrehilfe-Paket des Bundes die
Betriebe angesichts der aktuellen
Schäden unterstützen. Vorgese-
hen sind unter anderem höhere
Prämienzuschüsse zur Dürrever-
sicherung, befristete Erleichte-
rungen bei Sozialversicherungs-
beiträgen und Zinszuschüsse für
Betriebsmittelkredite.<

Verschiedene Herausforderungen
standen im Mittelpunkt. Foto: BBK
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KELLERBÜHNE

Spende für
guten Zweck
ATTNANG-PUCHHEIM. Die Kel-
lerbühne Puchheim hat 1.000 Euro
aus dem Erlös der Produktion
„Frau Müller muss weg“ an den
gemeinnützigen Verein Charity
Heroes Austria gespendet. Der
Verein unterstützt Kinder mit Be-
einträchtigung. Eine besondere
Verbindung besteht auch durch
Rahel Schmidbauer, Vorstands-
mitglied der Charity Heroes Aus-
tria, die bei „Frau Müller muss
weg“ selbst auf derBühne stand.<

Spendenübergabe Foto: Sabine Prötsch

Hörgeräte
kostenlos
Probe
tragen

Familienbetrieb 
seit 1960

Dr. Anton Bruckner-Str. 2 
4840 Vöcklabruck 
07672 / 72831

Am Graben 5 
4810 Gmunden  
07612 / 72859

AUSTAUSCH

Städtepartner zu Gast
VÖCKLABRUCK. Beim Städte-
partnertreffen 2026 erhielten
Delegationen aus Hauzenberg,
Krumau und Slovenj Gradec
Einblicke in aktuelle Projekte
und Entwicklungen in Vöckla-
bruck und Umgebung.

Bei der RAG in Gampern infor-
mierten sich die Vertreter der Part-
nerstädte über moderne Energie-
versorgung. Im Mittelpunkt stand
dabei ein Projekt zur Erzeugung,
saisonalen Speicherung und
Rückverstromung von grünem
Wasserstoff. Auch das neue
Feuerwehrzentrum, das sich der-
zeit in der Übersiedlungsphase
befindet, wurde besichtigt. Die
Delegationen erhielten Einblicke
indiemoderneAusstattungunddie
Aufgaben des Einsatzwesens. Be-
sonders das umfangreiche Equip-
ment für den Zivilschutz stieß auf

Interesse. Weitere Stationen wa-
ren die Krabbelstube der Franzis-
kanerinnen, der „Entfaltungs-
raum“, sowie das neue Primärver-
sorgungszentrum. Während in der
Kinderbetreuung moderne päd-
agogische Ansätze und Erfahrun-
gen im Mittelpunkt standen, in-
formierten sich die Gäste im Pri-
märversorgungszentrum über das
breite Angebot von der hausärzt-
lichen undAkutversorgung bis zur
Zusammenarbeit mit spezialisier-

ten Therapeuten. Bürgermeister
Peter Schobesberger, die Vize-
bürgermeister Stefan Maier und
David Soucek sowie Stadträtin Pia
Kastner präsentierten damit aktu-
elle Projekte aus verschiedenen
kommunalen Bereichen. Die Ver-
treter der Partnerstädte bedankten
sich für das abwechslungsreiche
Programm und kündigten an, bei
künftigen Treffen ebenfalls Pro-
jekte und Entwicklungen aus ihren
Kommunen vorzustellen.<

Städtepartnertreffen in Vöcklabruck Foto: Stadtgemeinde
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D´WALDHÖRNLER

Tanzgruppe aus Polen
VÖCKLABRUCK. Der Trach-
tenverein „D’Waldhörnler
Vöcklabruck“ begrüßte die
polnische Folkloregruppe
„Mieszczanie z Zywca“.

Die Verbindung entstand anläss-
lich des 40-jährigen Bestehens
der Waldhörnler. Trotz der da-
maligen politischen Hürden
durch den Eisernen Vorhang
blieb der kulturelle Austausch
bestehen. Die polnische Delega-
tion besichtigte unter anderem
den Wappenturm und das Mu-
seum der Heimatvertriebenen,
wodempolnischenHeimatortder
Gäste unter dem historischen
Namen „Seibusch“ eine eigene
Ecke gewidmet ist.
Die Gruppe präsentierte ihre his-
torischen Trachten und Tänze
beim Fest der Volkskultur in Bad
Zell und beim Verbandstrach-
tenfest in Unterach. Für ihre

außergewöhnlichen Trachten er-
hielt sie den Trachtenpreis des
Verbandes. Am Stehrerhof zeig-
ten auch die Waldhörnler ihr
Können und luden zum Mittan-
zen ein.
Beim Maschintanz am 17. Ok-
tober im Gasthaus Leitner in Zell
am Pettenfirst wird der Verein
wieder zu traditioneller Musik
und Tanz einladen.<

Polnische Gäste Foto: D´Waldhörnler

MESSE RIED

KLEINE WELT
TRIFFT

GROSSE TRÄUME
INFOS &
TICKETS

ADVENTVERANSTALTUNGEN

Leerstände nutzen
VÖCKLABRUCK. Die ÖVP
Vöcklabruck schlägt vor, Leer-
stände in der Innenstadt stär-
ker für Veranstaltungen zu nut-
zen. Konkret geht es um ein
Adventwochenende im ehema-
ligen Poly in der Hinterstadt.

Wirtschaftsstadträtin Pia Kastner
und Vizebürgermeister David
Soucek-Hofmann wollen dabei
Veranstaltungen gezielt mit Han-
del und Gastronomie verbinden.
Geplant sind laut ÖVP unter an-
derem Pop-up-Stores, regionale
Handwerks- und Vereinsstände
sowie Beiträge von Schulen und
Chören. Auch Angebote für Fa-
milien sind vorgesehen. Eine Kin-
derbetreuung mit Bastelpro-
gramm soll Eltern während des
Einkaufs entlasten. Als weitere
Möglichkeiten nennt die ÖVP
einen Nikolaus oder ein Christ-
kind im Stadtturm sowie einen

Weihnachtspackerl-Service, bei
dem in der Innenstadt gekaufte
Geschenke während des weiteren
Einkaufs verpackt werden könn-
ten. Ziel sei es, durch Veranstal-
tungen zusätzliche Besucher in die
Innenstadt zu bringen und damit
die örtlichen Betriebe zu unter-
stützen.DieÖVPmöchtedie Ideen
gemeinsammitUnternehmernund
Vereinen weiterentwickeln und
zunächst als konkrete Veranstal-
tung umsetzen.<

Die ÖVP will Leerstände nutzen.Foto: ÖVP VB

Wiedereröffnung
Kompostierungsanlage Gampern
Nach einer vorübergehenden Schlie-
ßung aufgrund behördlicher Maß-
nahmen ist unsere Kompostanlage 
seit Anfang August wieder für die 
Bevölkerung geöffnet.

Die notwendigen Anpassungen und 
Maßnahmen wurden durchgeführt, 

sodass die Anlage ihren Betrieb wie-
der aufnehmen konnte.

Wir freuen uns, wieder für unsere 
Kundinnen und Kunden da zu sein, 
und bedanken uns für das Verständ-
nis während der vorübergehenden 
Schließung.

Kompostierungsanlage Gampern
Franz Schausberger - Eva Petighofer
4851 Gampern, Kirchenplatz 7
0676 / 55 101 10 oder 0699 12 200 201
kompost.gampern@gmail.com
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PREMIERE

Lenzinger Stadtfest
LENZING. Mehr als 3.000 Besu-
cher kamen zum ersten Len-
zinger Stadtfest. Vereine, Insti-
tutionen und regionale Anbieter
gestalteten das Fest mit einem
vielfältigen Programm.

Eröffnet wurde das Stadtfest mit
dem Bieranstich durch Bürger-
meister Rudolf Vogtenhuber und
GSG-Geschäftsführer Stefan
Haubenwallner. Die teilnehmen-
den Vereine und Anbieter sorgten
für ein umfangreiches kulinari-
sches Angebot. Für Kinder und
Jugendliche boten die Kinder-
freunde und Naturfreunde ver-
schiedene Aktivitäten. Auf der
Bühne präsentierten die Lenzin-
ger Kindergärten, Volksschulen
und die Mittelschule ihre Darbie-
tungen. Weiterer Programmpunkt
war ein gemeinsamer Luftballon-
start und auch die Kinderpolizei
war vor Ort. Am Samstagabend

sorgten J.J. King & The Hayriders
für die musikalische Unterhal-
tung. Am Sonntag stand ein Fa-
milienfrühschoppen auf dem Pro-
gramm. Den Abschluss bildete die
Gautschfeier des neu gegründeten
Vereins „Die Papyrer“. Bürger-
meister Vogtenhuber zog eine
positive Bilanz: „Das erste Stadt-
fest hat eindrucksvoll gezeigt, was
möglich ist, wenn Vereine, Insti-
tutionen, Betriebe und die Stadt-
gemeinde gemeinsam an einem
Strang ziehen.“<

Luftballonstart Foto: Helmut Klein

Mehr Infos:

Mehr Informationen:
BETAWellness Megastore in
4600Wels, Franz-Zola-Str. 7,
Telefon 0800/0700 04 oder
unter www.beta-wellness.com

Ab 14. Oktober Lagerabverkauf bei BETAWellness –
großes Aufsehen und einzigartige Angebote!
MI. 14. - SA. 17. Oktober: Weil
die neuen Wellnessanlagen be-
reits im Anmarsch sind, muss
der Marktführer BETA Wellness
die sieben Filialen in ganz Öster-
reich räumen.

Für alle Wellnessbegeisterten bietet
der groß angelegte Abverkauf von
BETA Wellness die Chance auf echte
Schnäppchen. Vier Tage lang
gibt es Whirlpools, Swim Spas und
Saunen um bis zu -42 % redu-
ziert – und das in ganz Österreich.
Alle sieben Filialen öffnen im Oktober
ihre Türen und präsentieren An-
gebote, die selbst Brancheninsider
zum Staunen bringen.

Der Swim Spa Mirna 60 Duo Family
(l.u.) ist die moderne Alternative zum
klassischen Swimmingpool – jetzt um
nur € 29.990,- statt € 47.490,-. Die
teilversenkte Semi Inground Variante

gibt es zum kleinen Aufpreis und spart
bis zu 65 % Baukosten. Wer es lieber
sprudelig mag, der greift zum
Whirlpool ECO Spa 3.6 zum Spit-
zenpreis von € 8.990,- statt € 14.450,-
oder zumModell Infinity 4.7 (l.o.) um
einmalige € 10.990,- statt € 18.990,-.
Seine Vollausschäumung sorgt für
eine optimale Isolierung und einen
besonders stromsparenden Betrieb.

Wer sich diese einmaligen Angebote
sichern möchte, sollte schnell sein,
denn es wird ein großer Ansturm
auf die Stores erwartet. Die Aktions-
produkte gibt es ausschließlich von
14. bis 17. Oktober und nur
solange der Vorrat reicht.

Auch für Sauna-Liebhaber hat BETA Wellness
das Richtige. Zum Beispiel die Sauna Tyrol
Cubino (r.u.) um nur EUR 19.990,- statt EUR 35.000,-
oder die Indoor-Sauna Kitzbühel 160 Fichte (r.o.)
um nur EUR 9.990,- statt EUR 13.966,-.

Anzeige

FEUERWEHR

Großangelegte Übung
PÖNDORF. Einen Verkehrsun-
fall mit einem Reisebus und drei
weiteren Fahrzeugen übte die
Freiwillige Feuerwehr Pöndorf.
Ziel der technischen Groß-
übung war es, die Zusammen-
arbeit zwischen Feuerwehr und
Rotem Kreuz zu vertiefen.

Im Reisebus befanden sich 36
Mitglieder der Feuerwehrjugend
Pöndorf sowie zwei Betreuer. Die
Jugendlichen stellten verletzte
Personen dar. Der Bus wurde
größtenteils vom Feuerwehrme-
dizinischen Dienst betreut. Dabei
wurde die Zusammenarbeit mit
den Sanitätern des Roten Kreuzes
geübt. Bei der Kontrolle der Bus-
insassen wurde festgestellt, dass
fünf Personen fehlten. Diese wur-
den mithilfe der Drohne der FF
Wilding-Mühlberg gesucht. In den
drei weiteren Unfallfahrzeugen
befanden sich vier schwer verletz-

te Personen. Sie wurden vom Ro-
ten Kreuz versorgt und anschlie-
ßendvondenFeuerwehren ausden
Fahrzeugwracks befreit. Beteiligt
waren die Feuerwehren Pöndorf,
Haberpoint, Volkerding, Schwai-
gern, Forstern, Straßwalchen,
Schneegattern, Fornach und
Wilding-Mühlberg. Seitens des
Roten Kreuzes nahmen die
Dienststellen Frankenmarkt und
St.Georgen imAttergausowiedrei
Notärzte an der Übung teil.<

Übungsszenario Foto: FF Pöndorf
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EINBLICK

„Wald der Zukunft“
ST. LORENZ.WieWälder an den
Klimawandel angepasst werden
können, stand bei einer „Wald
der Zukunft“-Führung der Ös-
terreichischen Bundesforste
(ÖBf) im Mittelpunkt.

ÖBf-Experte Christoph Haslinger
führte die Teilnehmer durch die
Schutz- und Bannwälder an der
Südwestseite des Mondsees.
Anhand verschiedener Geräte wie
Traktor, Seilwinde, Kippmastge-
rät und Bagger-Prozessor wurde
gezeigt, wie moderne Holzernte-
technik je nach Gelände einge-
setzt wird. Bei einer Baumfällung
konnten die Teilnehmer zudemdie
Holzmenge schätzen und an-
schließend mehr über Verarbei-
tung und Verwertung erfahren.
Frisch entdeckte Käferbäume bo-
ten außerdem Gelegenheit, über
Borkenkäferbefall und notwendi-
ge Maßnahmen im Forstschutz zu

informieren. Auch die vier Funk-
tionen des Waldes – Nutz-,
Schutz-, Wohlfahrts- und Erho-
lungsfunktion – wurden erläutert.
Angesichts zunehmender Tro-
ckenperioden kommt laut ÖBf
vielfältigen Mischwäldern eine
wichtige Rolle zu. Unterschiedli-
che Baumarten sollen das Risiko
verteilen und zur langfristigen
Stabilität der Wälder, insbesonde-
re der Schutzwälder, beitragen.<

„Wald der Zukunft“-Führung Foto: oebf

ALIF

Vöckla Genuss- und Kulturmesse 
feierte erfolgreichen Auftakt
VöckLAbruck. Die Vöckla
Genuss- und Kulturmesse  
feierte heuer ihre erfolgreiche 
Premiere in der REVA Halle 
in Vöcklabruck. Organisiert 
wurde die Veranstaltung von 
ALIF Attnang-Puchheim mit 
einem großen ehrenamtlichen 
Organisationsteam.

Neben türkischen und bosnischen 
Spezialitäten sorgten traditionelle 
Produkte und kulturelle Darbietun-
gen wie die Sema-Zeremonie und 
der Zeybek-Tanz für Begeisterung.
Unter den zahlreichen Ehrengäs-
ten war auch die Landtagsabge-
ordnete Doris Margreiter. Ver-
treter verschiedener politischer 
Parteien und Gemeinden sowie 
zahlreiche Persönlichkeiten aus 

der Region nahmen teil. ALIF At-
tnang-Puchheim freut sich beson-
ders, trotz der derzeit angespann-
ten politischen Lage Menschen 
aus unterschiedlichen politischen 
Richtungen zusammengebracht 

zu haben. Eine besondere Freude 
für das Organisationsteam: Viele 
der ehrenamtlichen Helfer sind in 
Vöcklabruck geboren und konnten 
mit großer Freude ihre türkischen 
und bosnischen Wurzeln mit ihren 

Freunden und Mitmenschen teilen. 
Die positive Resonanz von Gästen 
und Ausstellern bestärkt ALIF At-
tnang-Puchheim darin, die Messe 
auch im kommenden Jahr fortzu-
führen.<� Anzeige

Neben kulinarischen Spezialitäten sorgte unter anderem der Zeybek-Tanz für Begeisterung, auch bei den Ehrengästen. Fotos: ALIF

ENTSORGUNG

Spatenstich für ASZ
AMPFLWANG. Am bestehenden
Standort in Schachen entsteht
ein neues Altstoffsammelzen-
trum (ASZ) für Ampflwang und
die umliegenden Gemeinden.

Ende September erfolgte der Spa-
tenstich. Das bisherige Gebäude
war Anfang September abgeris-
sen worden. Das neue ASZ wird
auf einer vergrößerten Fläche von
8.123 Quadratmetern errichtet.
Neben einer Annahme- und Be-
vorratungshalle ist ein eigener
Annahmeplatz für Grün- und
Strauchschnitt vorgesehen. Die
neue Sägezahnrampe bietet Platz
für zehn Container. Durch den
Einwurf von oben soll die Ent-
sorgung für die Kunden erleich-
tert werden. Auch ReVital-Ware,
also gebrauchte und funktions-
tüchtige Second-Hand-Artikel,
wird künftig gesammelt. Dafür ist
ein eigener Lagerraum geplant.

Das ASZ Ampflwang wurde im
Dezember 1991 eröffnet. Seither
haben sich die gesammelten Men-
gen von 96.049 Kilogramm auf
mehr als eine Million Kilogramm
vervielfacht. Gleichzeitig sind die
Anforderungen an die Sammlung
und die Zahl der verschiedenen
Abfallarten gestiegen. Die Eröff-
nung des neuen ASZ ist für Som-
mer2027geplant.Bauträger ist der
Bezirksabfallverband.<

Spatenstich Foto: BAV Vöcklabruck
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WETTER

Zu warmer September
SALZKAMMERGUT. Der Sep-
tember 2026 war im Salzkam-
mergut laut Meteorologe Chris-
tian Brandstätter von METEO-
data erneut deutlich wärmer als
das langjährige Mittel der Kli-
maperiode 1991 bis 2020.

Bereits in der ersten Monatshälfte
wurden dreimal mehr als 30 Grad
gemessen. Die Höchstwerte lagen
bei 33,3 Grad in Seewalchen, 33,1
Grad in Bad Ischl und 32,4 Grad
in Vöcklabruck. Insgesamt gab es
zehn Sommertage mit mehr als 25
Grad. Am 16. September sorgten
Gewitter und kräftige Regenfälle
für eine Wetterumstellung. In
Vöcklabruck wurden Windspit-
zen von bis zu 70 km/h registriert.
Trotz der Niederschläge blieb der
Monat zu trocken: In Seewalchen
lag die Regenmenge rund 20 Pro-
zent unter dem langjährigen Mit-
tel. Zum Monatsende sanken die

Temperaturen deutlich, in Vöck-
labruck auf bis zu 2,2 Grad.

Ausblick
Ein Blick auf die langjährige Sta-
tistik zeigt für den Oktober eine
durchschnittliche Niederschlags-
menge von rund 73 Litern pro
Quadratmeter. Im Mittel werden
2,3 Frosttage registriert. Den
höchstenWert gab es im Jahr 2003
mit insgesamt 12 Frosttagen.<

Christian Brandstätter Foto: METEO-data

MUSIK

Single „Ganz leicht“
BEZIRK VÖCKLABRUCK. Singer-
Songwriter und Gesangspäd-
agoge Johannes Astecker hat
seine neue Single „Ganz leicht“
veröffentlicht, in der er sich mit
Abschied und Erinnerung be-
schäftigt.

Mit „Ganz leicht“ veröffentlicht
Astecker zugleich einen persön-
lich gehaltenen Song über Ab-
schied und Erinnerung. Darin geht
es um die kleinen Momente, in
denen ein verstorbener Mensch
durch Erinnerungen wieder prä-
sent wird. Erstmals ist dabei auch
seine Schwester als Duettpart-
nerin zu hören. Astecker veröf-
fentlicht seine Musik unter dem
Künstlernamen „Johannes“ und
verarbeitet darin unter anderem
Themen wie Heimat, Fremdsein,
Verlust und Hoffnung.
Außerdem bietet der Singer-
Songwriter in den kommenden

Monaten verschiedene Work-
shops in Vöcklabruck und Aurach
am Hongar. Dabei möchte Aste-
cker Musik möglichst zugänglich
vermitteln. Im Mittelpunkt stehen
das praktische Ausprobieren und
die Möglichkeit, unabhängig von
den eigenen Vorkenntnissen neue
musikalische Erfahrungen zu
sammeln. Informationen und An-
meldungen gibt es unter johannes-
musik.at/workshops.<

Johannes Foto: Hannah Keller
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Fläche: 18,12 km²
Höhe: 454 m
Einwohner: 5.927

Homepage:
www.timelkam.at

Gemeindeamt:
marktgemeinde@timelkam.at

Timelkam

JUBILÄUM

60 Jahre St. Josefs Kirche Timelkam
TIMELKAM. Beim heurigen
Pfarrfest am 28. Juni feierte die
Pfarre das 60jährige Bestands-
jubiläum der St. Josefs Kirche.
Wie kommt der über 500 Jah-
re bestehende Markt zu einer
so jungen Kirche?

Das Dorf und später der Markt
Timelkam war über Jahrhunder-
te der Pfarre Schöndorf (erst-
mals erwähnt 824) eingegliedert.
Die mit der Gründung des Stiftes
St. Anna in Oberthalheim erbau-
te St. Anna Kirche stand aus-
schließlich dem Paulaner Orden
zur Verfügung und wurde erst
nach der Aufhebung des Klos-
ters 1784 zur Pfarrkirche von Ti-
melkam bestellt. Auch die 1732
erbaute Johannes-Kirche im
Markt Timelkam war eine Pri-
vatkirche der Herrschaft War-
tenburg. Erst 1951 wurden die

Pfarrechte von Oberthalheim
nach Timelkam verlegt und die
Johanneskirche als Pfarrkirche
bestimmt. Diese konnte aller-
dings in räumlicher Sicht dem ra-
schen Bevölkerungszuwachs in
Timelkam nicht standhalten, so-

dass 1964 mit dem Bau eines
neuen Pfarrzentrums begonnen
wurde, der mit der Fertigstellung
der St. Josefs-Kirche seinen fei-
erlichen Abschluss fand.
DasneuePfarrzentrummitderSt.
Josefs Kirche wurde in Abstim-

mung mit den öffentlichen Stel-
len auf dem heutigen Platz im
neuen Zentrum des Marktes mit
Gemeindeamt, Kaufgeschäften,
Arztpraxen, Bank, Post und Poli-
zei geplant und errichtet. Der
Platz zwischen Rathaus und dem
Pfarrzentrum wird als nunmeh-
riger Kirchen- und Rathausplatz
gut angenommen. Als besondere
Einrichtungsgegenstände sieht
man in der Kirche den vom ört-
lichen Künstler Helmuth Wie-
singer geschaffenen Kreuzweg
mit dem Auferstehungsbild.
Im heurigen Frühjahr erfuhr die
Kirchemit derÜbergabe der vom
Krippenbaumeister-Ehepaar
Hans-Peter und Petra Kastinger
und deren Team aufwendig ge-
bauten Fastenkrippe eine we-
sentliche und einmalige Berei-
cherung der Kircheneinrich-
tung.<

Klassisch modern ist der Treffpunkt Pfarre mit der St. Josefs Kirche. Foto: privat

SCHULSTART

Fest bei der Energie AG
TIMELKAM. Der letzte Sams-
tag in den Sommerferien stand
wieder ganz im Zeichen des
SchulstartfestsderEnergieAG:
Mehr als 2.500 Besucher nutz-
ten die Gelegenheit, in dieWelt
der Energieversorgung einzu-
tauchen. Zahlreiche Attraktio-
nen luden zumMitmachen und
Ausprobieren ein.

„Als Energie AG nehmen wir
Kinder und Jugendliche auf eine
spannende Reise in die Welt der
Energieerzeugung mit. Unser
Kraftwerksstandort in Timelkam
mit der neu gestalteten Erlebnis-
welt Energie bietet dafür die
idealenVoraussetzungen.Uns ist
wichtig, jungenMenschen schon
früh einen Einblick in das faszi-
nierende Thema Energie zu ge-
ben und ihre Begeisterung für
Technik zu wecken. Es freut

mich, dass auch heuer wieder so
viele Besucher zu unserem
Schulstartfest gekommen sind“,
so Energie AG-CEO Leonhard
Schitter. Der historische Kraft-
werkspark in Timelkam verwan-
delte sich bereits zum zehnten
Mal ineineErlebniszonefürGroß
und Klein – von der Zauber-
show, dem Kinderschminken,
überFun-E-Mobile bis hin zuden

Besichtigungen des Energiemu-
seums. Das Highlight des Nach-
mittags war der Auftritt des
Musikacts LEMO und das Meet
& Greet mit den beiden Profi-
sportlerinnen Ana-Roxana Franz
und Adriana Lehaci (Kajak).
Die kostenlosen Dampflokfahr-
ten zwischen demKraftwerk und
Ampflwang waren für alle ein
besonderes Erlebnis.<

Die Erlebniswelt Energie ist ein Publikumsmagnet, wie das Schulstartfest einmal
mehr eindrucksvoll unter Beweis gestellt hat. Foto: Energie AG/Mathias Lauringer
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marktpläne

Timelkam will sein
Ortszentrum weiter beleben
timelkam. Nicht ganz ein Jahr 
lang ist André Reichart (SPÖ) nun 
Bürgermeister der Marktgemein-
de Timelkam. Ein guter Grund, 
ihn zu seinem Amtsverständnis 
sowie zu laufenden und geplanten 
Projekten zu befragen.

Sie sind noch nicht lange Bürger-
meister. Wie legen Sie das Amt an?

André Reichart: Seit 1. November 
2025 bin ich offiziell Bürgermeister 
von Timelkam. Ich habe das Amt 
von Johann Kirchberger übernom-
men. Politisch aktiv bin ich schon 
zwanzig Jahre, davon zehn Jahre als 
Vizebürgermeister. Ich möchte mo-
dernisieren und Sachen erleichtern. 
Ich möchte mit Handschlagqua-
lität bei den Bürgern sein und Sa-
chen rasch anpacken, umsetzen 
und nicht aufschieben. Nicht zuletzt 
aufgrund meiner Obmannschaft im 
Kultur- und Sportausschuss kenne 
ich so gut wie jeden Bürger in der 
Gemeinde. Mir gefällt, dass man 
als Bürgermeister Sachen bewirken 

kann, wenngleich zugegebenerma-
ßen nicht alles immer einfach ist.

Was sind die derzeit wichtigsten 
Projekte in Timelkam?
Wir bekommen einen neuen Kinder-
garten. Der bestehende wurde räum-
lich zu klein, im August 2027 ist die 
Fertigstellung dieses im Endausbau 
sechsgruppigen Kindergartens ge-
plant. Beim Seniorenheim gibt es 
Baumängel in der Fassade, die sa-
niert werden muss. Fertig gestellt 
wurde der PV-Carport in der Bruck-
nerstraße. Der überdachte Gemein-
deparkplatz liefert der Gemeinde 
nun zusätzlich gratis Sonnenstrom. 
Der Vöckla-Hochwasserschutz ist 
gebaut, 126 Wohnbauten werden 
damit effizient geschützt. An insge-
samt drei Bahnübergängen im Ge-
meindegebiet wird es Investitionen 
in die Verkehrssicherheit geben. In 
Pichlwang, Gallaberg und Obert-
halheim/Straß werden Schranken 
installiert. Die Züge werden dann 
auch keine Warntöne mehr geben 
müssen, was die Anrainer freut. Ein 

voller Besuchererfolg war das heu-
rige Linzerstraßenfest. Wegen der 
Durchfahrts-Sperre durch die ÖBB-
Baustelle galt es, die Wirtschaft zu 
stärken. Auf einem Kilometer gab 
es eine Vielzahl an Programmpunk-
ten. 2027 soll es wieder ein solches 
Fest geben und danach eventuell in 
einem Zwei-Jahres-Rhythmus. Ak-
zente ins Zentrum brachte auch das 
bestens besuchte Public-Viewing im 
Rahmen der Fußball-WM. 

Wo liegen weitere Schwerpunkte 
der Gemeindearbeit?
Wir wollen nachhaltig mehr Men-
schen ins Ortszentrum bringen. Am 
Rathaus- und Kirchenplatz soll ab 
2027 eventuell jeweils samstags ein 
Frischemarkt stattfinden. Gesucht 
werden regionale Partner mit Pro-
dukten aus der Region. Zusammen 
mit der Initiative Fokus Mensch soll 
Timelkam alten- und behinderten-
gerechter werden. Gehwege werden 
beispielsweise auf ihre Befahrbar-
keit mit Rollatoren hin untersucht. 
Auch das Klima ist ein Thema. Be-

pflanzungen und „mobile Bäume“ 
sollen kommen. Die Sanierung der 
Mittelschule wird ein Thema und es 
gibt ehrgeizige Pläne für ein großes 
Sportzentrum. Politisch gibt es für 
die Errichtung des neuen Sportzen-
trums bereits Einigkeit, nun werden 
von den Vereinen Daten für den 
Platzbedarf erhoben.

Wie steht die Gemeinde finanziell 
da, wo liegen die Stärken?
Wir wollen in Timelkam auch in 
Zukunft die Finanzen stabil hal-
ten. Mit einer Pro-Kopf-Verschul-
dung von unter 170 Euro liegen wir 
immerhin unter den besten 80 Ge-
meinden in Österreich. Wir haben 
ein eigenes Finanz-Dashboard, wo 
wir die Entwicklungen ablesen kön-
nen.  Der finanzielle Überblick ist 
wichtig.<  Anzeige

Bürgermeister André Reichart will Timelkam modernisieren und wichtige Zukunftsprojekte rasch umsetzen. 
 Foto: Aura Imago, Foto rund: Patricia Distler/photolounge 
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KLANGKÖRPER

Marktmusik begeistert immer wieder
TIMELKAM. Die Marktmusik
Timelkam wurde 1851 gegrün-
det und zählt heute über 80 ak-
tive Musiker. Seit vielen Jah-
ren begeistert die Kapelle ihr
PublikumaufhöchstemNiveau
und prägt das kulturelle Le-
ben weit über die Gemeinde-
grenzen hinaus.

Besonders bekannt ist die Timel-
kamer Gala-Nacht, die alle drei
Jahre stattfindet und zuletzt über
1.700 Besucher auf den Rathaus-
platz lockte. Für ihr herausragen-
des Engagement wurde die
Marktmusik 2015mit demOber-
österreichischen Blasmusikpreis
ausgezeichnet und ging dabei
unter 16 Bezirkssiegern als Lan-
dessieger hervor. Ein weiterer
Höhepunkt in der Vereinsge-
schichte folgte im Juni 2019, als
die Musikkapelle die Ehre hatte,

die musikalische Umrahmung
der Fronleichnamsprozession im
Vatikan zu gestalten. In der Leis-
tungsstufe D erreichte die Ka-
pelle 2022 erneut einen großen
Erfolg und wurde Landessieger
beim oö. Orchesterwettbewerb.
Besonders hervorzuheben ist ihr
außergewöhnliches Engagement
in der Nachwuchsarbeit: Mit den

MusiKids, in denen Kinder von
drei bis sechs Jahren spielerisch
an Musik herangeführt werden,
zwei Blockflötenklassen und
dem Jugendblasorchester bietet
die Marktmusik jungen Talenten
vielfältige Möglichkeiten, ihre
Begeisterung für Musik zu ent-
decken und weiterzuentwickeln.
Damit wird die musikalische Zu-

kunft des Vereins nachhaltig ge-
sichert. Heuer feiert die Markt-
musik Timelkam ihr 175-jähri-
ges Bestehen und durfte anläss-
lich dieses besonderen Jubilä-
ums das Bezirksmusikfest mit
Marschwertung vom 12. bis 14.
Juni in Timelkam ausrichten.
Unter dem Motto „Spü ma zaum
in Timelkam“ lud der Verein zu
einem Fest der Musik und der
Begegnung ein. An diesem un-
vergesslichen Wochenende
wurden über 8.500 Besucher in
Timelkam begrüßt. Musiker,
Gäste und Freunde der Blasmu-
sik verwandelten denOrt in einen
lebendigen Treffpunkt des ge-
meinsamenMusizierens, Feierns
undMiteinanders.
Musikalischer Leiter ist seit 2003
Kapellmeister Christoph Eckl,
Obmann ist seit 2016 Gerald
Klement.<

Die Marktmusik Timelkam feiert heuer ihr 175-jähriges Bestehen. Foto: Hubert Bichler

HIGHLAND CLUB

Schottische Tradition
TIMELKAM. Um die schotti-
sche Tradition auch in unse-
ren Breiten bekannt zu ma-
chen, gründeten eine handvoll
Begeisteter 2005 den „1. Ti-
melkamer Highland Club“.

Die Verbundenheit zum Heimat-
ort zeigt sich auch imKilt, der aus
den Timelkamer Wappenfarben
besteht. Im Wechsel mit anderen
TimelkamerVereinen richten die
Highlander das traditionelle
Maibaum-Aufstellen aus. Auch
unlängst war man beim Linzer-
straßen-Fest mit Eifer dabei. Am
Freitag, 23. Oktober, findet die
„Sportler Gala der Special
Olympics OÖ“ im Kulturzen-
trum von Timelkam statt. Die
Timelkamer Highlander über-
nehmen die Ausschank. Am
Stand der Highlander beim
Weihnachtsmarkt Timelkam am
ersten Adventwochenende (28.

bis 29. November) werden Köst-
lichkeiten wie Wildburger,
Cakepops, Glühwein, Glühmost
und auch Alkoholfreies angebo-
ten. Für 2027 kann man zwei
Termine vormerken: am 25. Juni
vormittags die Schüler-High-
landgames für die Mittelschule
Timelkam und nachmittags die
Kinder Highlandgames. Höhe-
punkt im nächsten Jahr sind die
20. Highlandgames am 26. Juni
auf der bestens bewährten Wiese
in Gallaberg. Infos: www.high-
lander-timelkam.at<

Tips sind gerne Partner. Foto: Highland Club
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STÖBELN

Landesmeister
BEZIRK. 41 Mannschaften traten
bei der Landesmeisterschaft im
Stöbeln an, die von der Stöbel-
crew Attnang und dem FC Spitz
Attnang veranstaltet wurde. Die
Stöbelcrew blieb bis zum Halbfi-
nale ohne Niederlage, musste sich
dort dem späteren Landesmeister
Knittelfreunde Scharnstein ge-
schlagen geben und holte Bronze.
Der EKC Reintal holte den zwei-
ten Platz. Bei den Damen siegten
die Pink Pirats aus Aurach vor den
Frühlingsrollen aus Krenglbach
und „de Schenan“ aus Attnang.<

Siegerehrung Foto: Rutzenstorfer

CarLounge Stories
M E N S C H E N   ·   F A H R Z E U G E   ·   A B E N T E U E R

DIE VORTRAGSREIHE IN DER CARLOUNGE SEIFRIEDSBERGER REGAU

STORY #1

75.000 KILOMETER IM
1.000-EURO-LADA
MIT 70 PS RUND UM AFRIKA

LIVE - ABENTEUERVORTRAG MIT FELIX RUPITSCH

DONNERSTAG
15. OKTOBER 2026

FREITAG
16. OKTOBER 2026

BEGINN 19:00 UHR CARLOUNGE SEIFRIEDSBERGER
Am Unterfeld 23 · BusinessPark Top 07b · Regau

EINTRITT  € 36,-  PRO PERSON
ANMELDUNG · PLÄTZE BEGRENZT

+43 699 12202003 seifriedsberger@seibex.at

LEBENSHILFE MONDSEE

Brandschutzschulung
MONDSEE. Knapp 20 Teilneh-
mer der Lebenshilfe OÖ in
Mondsee absolvierten eine sie-
benstündige Brandschutz-
schulung. Dabei wurden theo-
retische Inhalte mit prakti-
schen Übungen verbunden.

Im Mittelpunkt standen das Er-
kennen von Brandgefahren, der
Notruf 122, das richtige Verhal-
ten bei Rauchentwicklung sowie
das sichere Verlassen eines Ge-
bäudes und der Sammelplatz.
Bundesfeuerwehrrat
Manfred Eibl hatte die Schu-
lungsunterlagenundÜbungen im
Rahmen der Bildungsinitiative
„Gemeinsam.Sicher.Feuerwehr“
speziell auf die Gruppe abge-
stimmt. Zum Abschluss besuch-
ten die Teilnehmer das Feuer-
wehrhaus der Freiwilligen
Feuerwehr Hof bei Mondsee.

Dort konnten sie Fahrzeuge und
Geräte kennenlernen und einen
Einblick in die Arbeit der Feuer-
wehr erhalten.

Notrufsong
Für besondere Stimmung sorgte
die Gruppe mit einem selbst ein-
studierten Notrufsong, den sie
den Feuerwehrleuten mit großer
Begeisterung vorsang. Auf diese

Weise wurde die wichtige Not-
rufnummer 122 auf unterhaltsa-
me Weise gefestigt. Alle Teil-
nehmer bestanden die abschlie-
ßende Wissensüberprüfung und
erhielten einen Brandschutzaus-
weis. Dieser bestätigt unter an-
derem, dass sie die Notrufnum-
mer kennen, im Brandfall den
Fluchtweg nutzen und sich am
Sammelplatz einfinden.<

Spannende Einblicke in die Arbeit der Feuerwehr Foto: C. Stoxreiter

Betriebsleiter/KFZ-Meister Polzinger Wolfgang empfiehlt

Danner/FidaWinter-Check um€3

€ 39,
WINTER-CHECK

t den

39,-.

www.danner-fida .at

Schaffenberg 34, A-4707 Schlüßlberg,+43 7248 63211
Jeding 17, A-4673 Gaspoltshofen,+43 7735 6711

Unser aktueller Danner-FiDa Wintersaver liegt dieser
Ausgabe der Tips-Zeitung (nur in ausgewähltenRegionen) bei.!

BEREIT FÜR EIS, SCHNEE&KALTE TAGE?
WIRMACHEN IHR FAHRZEUGWINTERFIT.

D i e n s t l e i s t u n g s z e n t r u m
DANNER
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frankenburg

Todesfall: 
fritz gröstlinger 
(96) Foto: privat

manning

Todesfall: 
Josef Wiesmüller 
(93) Foto: privat

mondsee

Todesfall: 
maria Höpflinger 
(88) Foto: privat

oberndorf/scHW.
Jubilar: Hedwig Weber (80);

oberWang
Jubilare: elfriede freunberger (87);
Peter Pramberger (86); 
manfred Zieher (80);

oTTnang
Todesfälle: karl Haidinger (83); 
alfred gruber (71);

PüHreT
Jubilar: monika Hochreiter (70); 

regau

Todesfall: 
karl Humer 
(83) Foto: privat

rüsTorf

Todesfall: 
christine sevcik 
(64) Foto: privat

scHörfling

Todesfall: 
bianca Weissl 
(44) Foto: privat

Tiefgraben

Todesfall: 
christine 
steinbichler 
(82) Foto: privat

unTeracH am aTTersee

Todesfall: 
franziska binder 
(89) Foto: privat

Todesfall: 
elisabeth sillipp 
(84) Foto: privat

vöcklabruck

Todesfall: 
ingeborg 
starzengruber 
(88) Foto: privat

geburT: amelie marie, am 3.9.2026
Eltern: Romana Winkler & Wolfgang 
Gotthalmseder; Foto: privat

geburT: noemi sky, am 19.9.2026
Eltern: Kirsten & Dominik Kofler;
 Foto: privat

WeissenkircHen/aTTergau

Todesfall: 
lukas fabian Huemer 
(21) Foto: privat

ZiPf

Todesfall: 
Hermann gruber 
(86) Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
sek-voecklabruck@tips.at

sTandesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

FRADOMO

Neue Rolle
OTTNANG. Klaus Baumgartner
hat die Funktion des Koordi-
nators Wohnen im FraDomo
Ottnang übernommen.

Der 33-Jährige ist künftig für die
Qualität im Bereich Wohnen, die
Alltagsbegleitung und die Unter-
stützung des Teams in fachlichen
und organisatorischen Belangen
zuständig. Auch die Begleitung
neuer Mitarbeiter sowie die Zu-
sammenarbeit mit Bewohnern und
Angehörigen zählen zu seinen
Aufgaben. Baumgartner lebt in
Altenhof amHausruck und ist aus-
gebildeter Fachsozialbetreuer für
Altenarbeit und Behinderten-
arbeit. Seit 2015 war er bei As-
sista Altenhof tätig und sammelte
dort umfangreiche berufliche Er-
fahrung. FraDomo-Hausleiterin
Astrid Rosner begrüßt den Neu-
zugang und sieht in seiner Erfah-
rung und Persönlichkeit eine Be-
reicherung für das Team.<

Klaus Baumgartner
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Signia Silk Charge&go iX

Gutes Hören muss man nicht sehen
St. georgen/a. Signia bringt 
das kleinste wiederaufladbare 
Hörgerät der Welt auf den Markt. 

Unser Leben ist bewegt, dynamisch 
und laut. Jeden Tag sind Millionen 
von Menschen Alltagslärm ausge-
setzt. Das hat Folgen: Die Welt-
gesundheitsorganisation WHO 
schätzt, dass bis zum Jahr 2050 
über 700 Millionen Menschen an 
einer Art von Hörverlust leiden 
werden. Doch um sozial aktiv und 
gesund zu bleiben, ist gutes Hören 
unerlässlich. Hier helfen Hörgeräte. 
Aber: Viele sehen diese noch 
immer als Stigma, scheuen des-
halb den Gang zum Hörakustiker. 
Im Schnitt, zeigen Studien, werden 
Hörprobleme sieben bis zehn Jahre 
zu spät behandelt.

kleinstes Wunderwerk im ohr
Das muss gar nicht sein. Denn heut-
zutage haben Hörgeräte nichts mehr 

mit den klobigen Hörhilfen von frü-
her zu tun. Längst sind sie zu wah-
ren Wunderwerken in Miniaturform 
geworden. Eines der kleinsten auf 
dem Markt ist das Silk von Signia. 
Jetzt bringt der Erlanger Hörgeräte-
hersteller eine neue Generation des 
Silk heraus, die noch näher an dem 

dran ist, woran wir uns mittlerweile 
bei elektronischen Geräten gewöhnt 
haben: einfaches Aufladen statt um-
ständlichem Batteriewechsel. Denn 
mit Silk Charge&Go IX präsentiert 
Signia das Gerät auch als wieder-
aufladbare Akku-Variante. „Kaum  
zu glauben, was so ein kleines Gerät 
alles kann“, sagt Hörakustiker Franz 
Sturm. „Bei Silk handelt es sich um 
ein sogenanntes CIC-, also Com-
pletely-in-the-Canal-Hörgerät. Mit 
gerade mal zwölf Millimeter Größe 
sitzt es fast unsichtbar im Ohr. Und 
durch den eingebauten Lithium- 
Ionen-Akku schaffen die Hörgeräte 

eine Laufzeit von bis zu 28 Stun-
den. Ohne Pause.“ Der dazugehö-
rige Charger wird über USB 3.0 
oder per Induktion aufgeladen 
und verfügt über eine eingebaute  
Powerbank für unterwegs. So 
können die Hörgeräte ohne ex-
terne Stromquelle bis zu viermal 
voll aufgeladen werden.
Auch sonst steckt große Technolo-
gie in dem kleinen Gehäuse: Das 
Silk Charge&Go IX basiert auf 
der neuen Integrated Xperience 
Plattform von Signia und ist dank 
sogenannter binauraler OneMic 
Direktionalität das weltweit einzige 
CIC-Hörgerät mit Direktionalitäts-
technologie. Die hilft Hörgeräteträ-
gern, Sprache in lauten Umgebun-
gen klar zu hören.<� Anzeige

Franz Sturm, Hörgeräte-Akustiker-
meister, empfiehlt das neue Signia Silk 
Charge&Go IX.                         

Franz Sturm
Hörgeräte-Akustikermeister
4880 St. Georgen, Attergaustr. 42 
Tel. 07667 6279

Signia Silk Charge&Go IX Fotos: Sturm

MEDIENHAUS WIMMER

Grüne Energie 2.0
OÖ/PASCHING. Das Medienhaus
Wimmer setzt seinenWeg zumehr
Nachhaltigkeit konsequent fort:
Am OÖN-Druckzentrum in Pa-
sching wurde die bestehende
Photovoltaikanlageumweitere180
Kilowatt-Peak erweitert. Damit
verfügt der Standort nun über eine
Gesamtleistung von 560 Kilowatt-
Peak zur Erzeugung von grünem
Strom. Auch die E-Ladeinfra-
strukturwurdemit zwölf neuen 22-

Kilowatt-Ladesäulen ausgebaut.
„Nachhaltigkeit ist für uns kein
Lippenbekenntnis, sondern geleb-
te Unternehmenspraxis. Mit dem
konsequenten Ausbau überneh-
men wir als Medienhaus Verant-
wortung – für die Umwelt ebenso
wie für kommende Generationen“,
so Geschäftsführer Gino Cuturi.
ImDruckzentrumwerdendieTips-
Ausgaben, die OÖNachrichten so-
wie weitere Produkte gedruckt.<

Ronald Sonnleitner (Druckzentrum), Lorenz Cuturi (Medienhaus Wimmer, Tips), die
Projektpartner Christoph Knogler (KEBA) und Roman Bartl (Fronius), Susanne Dick-
stein (OÖN) sowie Holger Hirmann (Austroport) und Rainer Steininger (Volturo) (v. l.)

Foto: Volker Weihbold

NACHHALTIG
für unsere Zukunft

Ei
n

An
ge

N
ic

ht
m

i
Pr

od
uk

t-
Vo

rb
eh

a

19.bis 24.Oktober 2026
nur in den oberösterreichischen

Shops

eb
ot

de
rO

Ö
AM

TC
B

et
rie

be
G

es
el

ls
ch

af
tm

.b
.H

.
ta

nd
er

en
Ak

tio
ne

n
un

d
R

ab
at

te
n

ko
m

bi
ni

er
ba

r.
-A

bb
ild

un
ge

n
si

nd
Sy

m
bo

lfo
to

s.
Fo

to
:k

i(
Fi

re
fly

).
al

tli
ch

Sa
tz

-u
nd

D
ru

ck
fe

hl
er

.

20%
auf alle

Kindersitze
Kostenloser Einbau am Stützpunkt
Große Auswahl, alle Größen
Gratis-Tausch nach Unfall
Kompetente Fachberatung
ÖAMTC geprüft
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Neue Förderprogramme
für oö. Arbeitsmarkt
OÖ. Land und AMS OÖ starten
neue Initiativen, um zielgerichtet
Menschen in Langzeitarbeitslosig-
keit sowie junge Erwachsene beim
Einstieg ins Berufsleben verstärkt
zu unterstützen: Das neue „Job
Return-Programm“ sowie „Start-
jobs“ sind Teil des Standortpro-
gramms upperWORK 2026. Ins-
gesamt steht im Rahmen von
upperWORK 2026 ein Förderbud-
get von knapp 392 Millionen Euro
zur Verfügung.

Nächster Schritt für
Feuerwehrzentrum
OÖ/ST. MARIEN. Zum neuen
Oö. Landesfeuerwehr-Zentrum in
St. Marien (Linz-Land) hat die
Landesregierung den Grundsatz-
beschluss gefasst, um die nächs-
ten Planungsschritte zu ermögli-
chen. Rund 100 Millionen Euro
werden von Land OÖ und Landes-
feuerwehrverband investiert. „Das
Engagement der 95.000 Feuer-
wehrmitglieder verdient eine In-
frastruktur, die mit den Anforde-
rungen der Zukunft Schritt hält“,
so Landeshauptmann Thomas
Stelzer und Landesrätin Michaela
Langer-Weninger (ÖVP).

„Energie Stars“ gesucht
OÖ. Noch bis 15. Oktober sind
Einreichungen für den Energiepreis
„OÖ. Energie Star 2026“ möglich.
Bewerben können sich Privatper-
sonen, Unternehmen, Gemeinden,
Schulen, Vereine und Energiege-
meinschaften, die in OÖ ein Ener-
gieprojekt umgesetzt haben. Der
Preis wird in vier Kategorien ver-
geben. Infos: www.energiestar.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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Alle Inhalte
zum Thema

SPITZENSCHULE

Jetzt anmelden und bis
zu 1.000 Euro gewinnen
OÖ. Tips rückt gemeinsam mit
dem Land Oberösterreich und
der Sparkasse OÖ das Enga-
gement heimischer Schulen ins
Rampenlicht. Gefragt sind
Teamgeist, Einsatz und Krea-
tivität. Auf die Gewinner
warten attraktive Preise.

Ab sofort können Oberösterreichs
Schulen wieder ihre Projekte,
Aktivitäten und Initiativen einrei-
chen und sich der Wahl zur enga-
giertesten Schule des Landes stel-
len. Mitmachen können nicht nur
klassische Schulprojekte: Auch
laufende Aktivitäten, Projekttage
oder bereits im vergangenen
Schuljahr abgeschlossene Vorha-
ben sind willkommen. Entschei-
dend sind eine prägnante Beschrei-
bung, ein passender Titel, aussa-
gekräftige Fotos und/oder Videos.

Vier unterschiedliche
Kategorien
Eingereicht werden kann in vier
unterschiedlichen Kategorien:
„Bewegung in der Schule“, „Tier-
wohl“, „Klima & Umwelt“ sowie
„Umgang mit Geld“. Eine Fachju-
ry wählt in jeder Kategorie die bes-

ten Projekte aus. Zu gewinnen gibt
es bis zu 1.000 Euro für die Klas-
senkassa.

Kategorienübergreifender
Publikumspreis
Zusätzlich wird wieder ein kate-
gorienübergreifender Publikums-
preis vergeben. Ab Mittwoch, 18.
November, können Leser täglich

onlineauftips.at/spitzenschuleoder
per Stimmzettel in den Tips für
ihren Favoriten abstimmen. Die
Siegerklasse wird mit einem
exklusiven Kinobesuch für 30 Per-
sonen bei Star Movie belohnt.<

Das sind die Spitzenschule-Preisträger vom Vorjahr. Foto: Alisa Matern

Jetzt Schulprojekte einreichen:
www.tips.at/spitzenschule

„Wie kreativ und unvoreingenommen junge Menschen
sich dem Thema Geld nähern, begeistert mich immer

wieder. Finanzbildung kann gar nicht früh genug
beginnen und die ‚Spitzenschule‘ leistet dazu einen

wichtigen Beitrag. Als Sparkasse OÖ unterstützen wir
diese Aktion auch heuer gerne.“

STEFANIE CHRISTINA HUBER, GENERALDIREKTORIN SPARKASSE OÖ
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HAUSMESSE

Jugend trifft Unternehmen
VÖCKLABRUCK. Zahlreiche
regionale Unternehmen und
Institutionenpräsentiertensich
bei der Hausmesse der Poly-
technischen Schule und der
Pestalozzischule Vöcklabruck.

Die Schüler konnten sich über
Lehrberufe, Ausbildungsmög-
lichkeiten und verschiedene Be-
rufsbilder informieren und erste
Kontakte zu möglichen Prakti-
kums- und Ausbildungsbetrie-
ben knüpfen. Vertreten waren
unter anderem ÖBB-Infrastruk-

tur, Finanzamt, Wirtschafts-
kammer, Lebenshilfe, dm, STI-
WA, CAMO, Hawle, SML,
Swisspearl, Esthofer, Vishay Se-
miconductor, OÖG, Mahle und
weitere regionale Betriebe. Die
Palette reichte von Industrie und
Technik über Handwerk und
Handel bis zu Gesundheit,
Dienstleistungen und Verwal-
tung.
Auch die Schüler der Fachberei-
che Tourismus und Dienstleis-
tungen waren eingebunden und
sorgten für die Verpflegung. Die

Hausmesse soll aufgrund der
positiven Rückmeldungen auch
künftig fortgeführt werden.<

Die Jugendlichen erhielten Infos zu
verschiedenen Unternehmen. Foto: PTS
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TRACHTENKAPELLE

Auf Konzertreise
FORNACH. Die Trachtenkapelle
Fornach unternahm eine dreitä-
gige Konzertreise nach Prag.
Nach der Anreise erkundeten die
Musiker bei einer Stadtführung
die Altstadt. Am Samstag folgte
eine Führung durch die Klein-
seite mit Sehenswürdigkeiten
wie der John-Lennon-Mauer, der
Kirche Maria vom Siege und der
St.-Nikolaus-Kirche.
Der Höhepunkt war das Konzert
vor der Prager Burg. Mit Stü-
cken wie „Malagueña“, „The

Lion King“, „Bergwerk“, „AB-
BA Gold“ und dem „Florentiner
Marsch“ begeisterten die Musi-
ker das Publikum.
Am Sonntag besichtigte die
Gruppe noch die PragerBurg und
erlebte die Wachablöse. Nach
einem letzten Aufenthalt in der
Innenstadt trat die Trachtenka-
pelle die Heimreise an. Am
Abend trafen die Musiker nach
drei Tagen voller Musik, Kultur
und Gemeinschaft wieder in For-
nach ein.<

Die Musiker vor der Prager Burg Foto: TK Fornach

SOFORTHILFEFONDS

Hilfe in Notsituationen
SCHWANENSTADT. Ein Unfall,
eine schwere Erkrankung –
plötzlich fehlt das Geld: TOBI
Charity will Menschen in der
Region mit einem neuen Fonds
rasch und diskret helfen.

Möglich machen den neuen Fonds
das ehrenamtliche Team und die
Unterstützung bei den bisherigen
Charity-Veranstaltungen.Mit dem
Geld will der Verein künftig noch
gezielter auf akuteHärtefälle inder
Region reagieren. „Wir haben in
den letzten Jahren durch unsere
Veranstaltungen und die unglaub-
liche Unterstützung so viel bewe-
gen können. Es war der nächste lo-
gische Schritt, einen festen Fonds
zu etablieren, um künftig noch
schneller, unbürokratischer und
direkter helfen zu können“, so die
Huemers. Der Fonds gibt dem bis-
herigen Engagement damit eine
zusätzliche, dauerhafte Grundla-

ge. Wer Hilfe braucht, soll dafür
seine Geschichte nicht öffentlich
erzählen müssen. Der Verein be-
tont, dass die Unterstützung dis-
kret und ohne mediales Aufsehen
erfolgt. Die Privatsphäre der Be-
troffenen steht dabei im Mittel-
punkt. Der „TOBI Charity Sofort-
hilfefonds“ ist ab sofort aktiv.
Menschen aus der Region, die un-
verschuldet in akute Not geraten
sind, können sich vertraulich an
den Verein wenden.<

Tom und Bianca Huemer Foto: Tobi4Kids
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ALL FOR THE KIDS DAY

Buntes Programm
MONDSEE. Mehr als 400 Kin-
der, Jugendliche und Erwach-
sene kamen zumAll for the Kids
Day in die Mondseeland Arena.

Organisator Lukas Leitner von
All-In Camps bot einen Tag lang
zahlreiche Möglichkeiten, ver-
schiedene Sportarten auszupro-
bieren und gemeinsam aktiv zu
sein. Von Trampolin und Airtrack
über Skateboard, Fußball und
Basketball bis zu Tennis, Badmin-
ton, Pickleball und verschiedenen
Geschicklichkeitsstationen war
das Angebot breit gefächert. Er-
gänzt wurde das Programm durch
Workshops in Yoga, Hip-Hop und
Boxen.
Für die Kinder gab es außerdem
einen Stempelpass. An den ver-
schiedenen Stationen konnten
Aufgaben absolviert und Stempel
gesammelt werden. Ab acht Stem-
peln wartete ein Goodie im All-In

Kids Corner. Der All for the Kids
Day richtete sich nicht nur an Kin-
der, sondern auch an Erwachsene.
Im Mittelpunkt standen gemein-
sames Ausprobieren und die Freu-
de an Bewegung. Auch das The-
ma Ernährung spielte eine Rolle.
Veranstalter Lukas Leitner setzt
sich dabei für mehr gesunde Al-
ternativen auf Österreichs Sport-
plätzen ein.<

Zahlreiche Besucher Foto: Michael Putz

Mehr Infos:

Erleben Sie unsere KOLLEKTION 2027
für Braut und Bräutigam und vieles mehr!

MIT GROSSEM GEWINNSPIEL!

HAPPY
FUSSLFUSSL
HAPPYDays

09:00 - 18:00 Uhr

DAS NEUE HOCHZEITSEVENT

Terminvereinbarung:
Braut +43 7751 8902-20

Bräutigam +43 7751 8902-15

Fussl Festtagshaus
Fusslplatz 26-32
A-4974 Ort im Innkreis

BAUERNMARKT

Regionaler Genuss
ATZBACH. Jeden dritten Sams-
tag im Monat wird der Bauhof
zum Treffpunkt für regionale
Produkte und persönliche Be-
gegnungen.

Beim Septembermarkt luden die
Aussteller zu einem gemeinsa-
men Marktfrühstück ein. Dafür
brachten sie verschiedene Spei-
sen und Getränke mit, die ge-
meinsam verkostet werden
konnten.
Ein reich gedeckter Buffettisch
und die große Produktvielfalt
sorgten für einen geselligen Vor-
mittag. Besonders viele junge
und neue Besucher nutzten dies-
mal die Gelegenheit, den
Bauernmarkt kennenzulernen.
Für die Aussteller stehen dabei
Regionalität, Vielfalt und das
gemeinsame Miteinander im
Mittelpunkt. Die nächsten
Märkte finden jeweils von 9 bis

11Uhrstatt.Am17.Oktobersteht
ein Oktoberfest mit Heißem aus
dem Kessel, Bier, Sturm, Glüh-
most und Glühwein auf dem Pro-
gramm.Am21.Novembergibtes
unter anderem Lammburger,
Punsch, Glühmost, Glühwein,
Handgestricktes, Lebkuchen und
Adventkränze. Am 19. Dezem-
ber folgen Pofesen, Kekse,
Handgestricktes, Christbäume,
Fischstäbchen mit Kartoffelsalat
und heißer Tee.<

Bauernmarkt in Atzbach Foto: Marktteam
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VOLKSTANZ

Für den guten Zweck
STRASS IM ATTERGAU. Beim
Auftanz der D’Attergauer
Volkstanzgruppe am Kron-
berg-Platzl nach der Sonntag-
Vorabendmesse wurden 1.000
Euro für den guten Zweck ge-
sammelt.

Rund 350 Besucher genossen bei
sommerlichem Wetter die Ver-
anstaltung nach der Vorabend-
messe. Die Spende kommt einer
Familie aus dem Attergau zugu-
te, die derzeit durch schwierige
Lebensumstände besonders ge-
fordert ist.
„Wir möchten mit unserer Ver-
einsarbeit nicht nur Brauchtum
und Gemeinschaft pflegen, son-
dern auch dort helfen, wo Unter-
stützung gebraucht wird“, er-
klärt Obmann Markus Schwam-
berger.
Am 24. Oktober lädt die D’At-
tergauer Volkstanzgruppe zur

„Nacht der Tracht“ in die Atter-
gauhalle ein. Neben der Volks-
tanzgruppe tritt auch der Trach-
tenverein Oberwang auf. Für
einen besonderen Programm-
punkt um Mitternacht sorgen die
Lederhosengirls Attergau mit
einer modernen Interpretation
des traditionellen Plattelns.
Kartenreservierungen sind unter
0664 5341420 bei Barbara
Schachl möglich.<

D´Attergauer Foto: Attergauer Volkstanzgruppe

Großartige  
Preise gewinnen!

1 iPhone 17  
3 x Eurothermen-

Gutschein  
(im Wert von je 100 Euro)

Großartige 
Preise

3 x Euro

(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1.  Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur  
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2.  direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS” 
angeben.

3.  Schon nehmen Sie von August  
bis Ende Dezember 2026 am  
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter  
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR  
BESTELLEN UND TOLLE 
PREISE GEWINNEN!

www.bbooe.at
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Teile der Netze
werden errichtet

mit der Unter-
stützung von:

LAND 
OBERÖSTERREICH

FELIX GOTTWALD

Gelungener Vortrag
GAMPERN. Rund 400 Besu-
cher kamen ins Veranstal-
tungszentrum 4Kanter, um
Felix Gottwald bei seinemVor-
trag „Annehmen. Ausrichten.
Agieren.“ zu erleben.

Organisiertwurde derAbendvon
Superhuman Austria, einem von
Manuel Harrant und Claus We-
berstorfer-Steinbichler gegrün-
deten Verein. Durch den Abend
führte Claus Weberstorfer-
Steinbichler. Gottwald, Öster-
reichs erfolgreichster Olympia-
sportler, verband persönliche
Erfahrungen aus Spitzensport
und Alltag mit Impulsen zur per-
sönlichen Entwicklung. Im Mit-
telpunkt stand die Frage, wie
Menschen mit Herausforderun-
gen umgehen und ihr Leben be-
wusst gestalten können. „Ein
bisschen die Perspektive ab und
zu ändern, dannöffnet sichoft ein

neues Universum“, gab Gott-
wald dem Publikum mit. Auch
das menschliche Miteinander
und die Bedeutung von Verbun-
denheit waren Themen des
Abends.
Die Einnahmen der Veranstal-
tung kommen einer wohltätigen
Organisation im Bezirk Vöckla-
bruck zugute.<

Claus Weberstorfer-Steinbichler, Felix
Gottwald, Manuel Harrant Foto: H. Vitzthum
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AUSBILDUNG

Sechs neue Lehrlinge
starten ins Berufsleben
MONDSEE. Sechs neue Lehrlin-
ge haben vor Kurzem ihre Aus-
bildungbeimMondseerBau-und
Holzbauunternehmen Reindl
Bau begonnen. Johann Höllerer,
Nico Haberl, Gerald Feusthuber
und Samuel Parhammer werden
zu Hochbauern ausgebildet,
Thomas Schwaighofer und Do-
minik Liebewein zu Zimmerern.

Die Nachwuchskräfte sind be-
reits auf den Baustellen im Ein-
satz und sammeln dort erste
praktische Erfahrungen. Reindl
Bau zählt zu den größeren
Arbeitgebern und Lehrlingsaus-
bildnern im Mondseeland und
bildet seit vielen Jahren junge
Menschen im Hoch- und Holz-
bau aus.<

Johann Höllerer, Nico Haberl, Gerald Feusthuber, Thomas Schwaighofer, Dominik
Liebewein und Samuel Parhammer haben ihre Lehre begonnen. Foto: sageschreibe.at

JETZT NEU

der Alleiner
zieher-

& Großelt
ern-

bonus

Jetzt im
Vorverkauf
sichern!

bis 31.10.2026

20 Jahre SunnyCard
Die Familienfreundlichste Saisonkarte

TIPS-AKTION

Eigenheim-Voting:
Der Sieger steht fest
OÖ. Die Entscheidung ist gefal-
len: Beim großen Eigenheim-Vo-
ting von Tips und der DREI-
HANSGmbHwurdedasFotovon
Nadja aus Rohrbach von den
Tips-Lesern auf Platz eins ge-
wählt. Mit 3.259 Stimmen si-
cherte sie sich den Sieg und darf
sichübereineBallonfahrt fürzwei
Personen freuen.

In den vergangenen Wochen wa-
ren die Tips-Leser aufgerufen, on-
line für das beliebteste Eigenheim
2026 abzustimmen. Bis zum 2.Ok-
tober, 10 Uhr, konnte unter
tips.at/eigenheim gevotet und da-
mit entschieden werden, welches
Zuhause im Tips-Erscheinungsge-
biet heuer das Rennen macht.
Am Ende überzeugte das einge-
reichte Foto von Nadja aus Rohr-

bach besonders viele Leser. Mit
3.259 Stimmen landete ihr
Eigenheim auf dem ersten Platz
und darf sich damit über den Ti-
tel „Beliebtestes Eigenheim
2026“ freuen.
Tips und die DREIHANS GmbH
gratulieren Nadja herzlich zum
Sieg undwünschen viel Freude bei
der gemeinsamen Ballonfahrt.<

Das Foto von Nadja aus Rohrbach wurde
von den Tips-Lesern auf Platz 1 gewählt.
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SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI+DO 7.+8. Okt.                   
bis 04.55 Uhr Löwe – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel
Günstig: Aussaat und Stecken von Pflanzen; win-
terharte Stauden pflanzen; Herbstdüngung; Hecken 
und Bäume pflanzen; Verpflanzung alter Bäume; 
Pflanzen umtopfen; ernten; Wurzel und Knollenge-
müse setzen; Kompost einarbeiten; kranke Bäume 
und Sträucher behandeln; Gartenzaun setzen; ge-
schäftliche Verhandlungen; Kleider reinigen
Ungünstig: Salat setzen; Brennholz fällen

FR 9. Oktober                   
ab 10:15 Uhr Waage – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

SA 10. Oktober                   
Neumond um 17:50 Uhr – absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: kranke Gehölze zurückschneiden; Repa-
raturarbeiten an Zäunen oder Holzteilen; Wohnung 
neu beziehen; Neuorganisation von Abläufen (z. B. 
Reinigung); Pflege von Holzböden; Fenster putzen; 
lüften; Malerarbeiten 
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

SO 11. Oktober                   
ab 17:30 Uhr Skorpion – absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Blumenzwiebeln legen; 2-jährige Stau-
den und Rosen pflanzen; Schreibarbeiten lassen 
sich schnell erledigen; Kontakte mit Mitmenschen 
gelingen; kreative Tätigkeiten sind begünstigt

MO 12. Oktober
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen: Ge-
schlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Zimmerpflanzen gießen; Reisig u. Laub für 
Winterquartiere von Tieren anhäufen; Rasen even-
tuell nochmals schneiden u. durchlüften; Kompost 
ausbringen; Pflanzen umtopfen; Wasserinstalla-
tionen; Haustiere umquartieren; Kälber entwöhnen; 
geschäftliche Verhandlungen – Ungünstig: Unter-
kühlung; säen und pflanzen (Glashaus); backen

DI 13. Oktober
absteigender Mond – Siehe gestern

MI 14. Oktober
bis 03:00 Uhr Skorpion – absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden; Veredeln von Zier- 
und Obstgehölzen; Fruchtgemüse setzen (Glas-
haus); Bodenpflege, Mulcharbeiten und anhäufeln; 
Früchte einlagern und konservieren; Butter rühren; 
backen; Wohnung lüften; Nagelpflege
Ungünstig: Brennholz schlagen

DO 15. Oktober
Wendepunkt – Siehe gestern
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Unterhaltung
Spielspaß für die gan-
ze Familie: Im Gast-
garten des Hotels
Auerhahn am Vöckla-
brucker Stadtplatz
steht ein neuer Unter-
haltungsspieltisch. Ob
zum Überbrücken von
Wartezeiten oder für
eine kleine Auszeit
vom Alltag: Verschie-
dene Spiele bieten
Gästen die Möglich-
keit, sich gemeinsam
mit Freunden oder der
Familie die Zeit kurz-
weilig zu vertreiben.

Foto: Tom Leitner

branchentreff

Aktuelles aus Holzbau und Wirtschaft
OÖ. Neueste Entwicklungen 
und Ehrungen verdienter Unter-
nehmer standen am Programm 
des OÖ Holzbautags 2026. 

Rund 90 Holzbau-Unternehmer 
nahmen am „OÖ Holzbautag | 
Das Update 2026“ in Marchtrenk 
teil und diskutierten über aktu-
elle Entwicklungen im Holzbau. 
Der Schwerpunkt lag heuer auf 
den Themen „Eurocode 5 — Evo-
lution oder Revolution“, „Hoch  
hinaus. Die Zukunft des Bauens“ 
und „eLABoration Wood“. Ulrich 
Hübner vom Fachverband Holzin-
dustrie Österreich gab Einblicke in 
die zweite Generation des Eurocode 
5. Simon Speigner, sps architekten 
zt gmbh, referierte anschließend 

über ökologisches und mehrge-
schossiges Bauen in Holz- und Hy-
bridbauweise und Stefan Leitner 
über die digitale Bildungsplattform 
für die Holz(bau)wirtschaft. Der 
„OÖ-Holzbautag | Das Update“ 
wird jährlich von der Landesin-
nung Holzbau OÖ veranstaltet. Vor 
allem Holzbau-Meister und Planer 
erhalten hier einmal im Jahr einen 
kompakten Überblick über aktuelle 
Themen im Holzbau. „Die Zukunft 
baut auf (aus) Holz“, freute sich 
Josef Frauscher, Landesinnungs-
meister Holzbau OÖ. „Nehmen wir 
die Chance an und übernehmen wir 
Verantwortung für Bauwerke, die 
über Generationen unsere Städte 
und Gemeinden prägen werden“, 
motivierte er.

Unternehmerehrungen: Ur-
kunden und Medaillen für 
langjährige Selbständigkeit
„Der Holzbau-Meister als Gene-
ralunternehmer bietet perfekten 
Service und alles aus einer Hand, 
ist modern und traditionsverbun-
den zugleich. Kein Wissen geht 
verloren, weil es vom Vater zum 
Sohn bzw. vom Meister zum 
Lehrling weitergegeben wird“, 
unterstrich Frauscher bei der Eh-
rung langjähriger Mitglieder der 
oö. Holzbauinnung. 
Nachstehende Unternehmer be-
ziehungsweise Unternehmen 
wurden für ihre langjährige 
Selbständigkeit mit Anerken-
nungsurkunden und Medaillen 
ausgezeichnet.<� Anzeige

Innungsmeister Josef Frauscher (l.) und Geschäftsführer Markus Hofer (r.) gratulieren den Jubilaren. Foto: Röbl

25 Jahre:
Esterbauer Holzbau, Moosdorf
Hochstöger, Pabneukirchen
Holz Reisecker, Roßbach
R & R Holzbau, Altenberg bei Linz
Rachbauer, Aspach
Reindl Bau, Mondsee
Franz Schmid, Attnang-Puchheim
30 Jahre:
Josef Brückl, Tumeltsham
Genböck Haus, Haag am Hausruck
Hawel Dach, Gallneukirchen
Mühlviertler Alm Holz, Liebenau
Schachner, Maria Schmolln
Ing. Reinhard Ludwig Schrecke-
neder, Engerwitzdorf
Söllradl, Sattledt
35 Jahre:
Heinzl Holzbau, Lengau
Herbert Hofmann, Natternbach
40 Jahre:
Jakob Ebner, St. Lorenz am Mondsee
45 Jahre:
Weber Bau, Rohrbach-Berg
50 Jahre:
Baumeister Humer, Peuerbach
55 Jahre:
Aichinger Bau, Regau
60 Jahre:
Wolf Systembau, Scharnstein
70 Jahre:
Maximilian Traussner, Ansfelden
Zenz Holzbau, Eggelsberg
100 Jahre:
Adolf Freyenschlag, St. Georgen/W.

Landeswandertag Bewegung und Begegnung standen beim Landeswan-
dertag der Frauen in der OÖVP im Mittelpunkt. Die Ortsgruppe Seewalchen hat-
te eine Rundwanderung zusammengestellt. Eröffnet wurde der Wandertag von
Landesobfrau Cornelia Pöttinger. Unter den Ehrengästenwaren KlubobfrauMar-
git Angerlehner und Bezirksparteiobmann Christian Mader. Foto: Kusur Media
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BAUMEISTER

Bezirks-Obermeister
BEZIRK. Bei der Bezirksver-
sammlung der Baumeister des
Bezirks Vöcklabruck wurde
Thomas Schießendoppler ein-
stimmig zum neuen Bezirks-
Obermeister gewählt.

Der 41-Jährige ist Geschäftsfüh-
rer von Ebner-Bau in St. Lorenz
und verfügt über mehr als 25 Jah-
re Berufserfahrung. Schießen-
doppler begann 2000 als Maurer-
lehrling bei Ebner-Bau. Nach der
Unternehmerprüfung 2017 absol-
vierte er 2023 die Baumeisterprü-
fung und wurde anschließend Ge-
schäftsführer des Unternehmens.
„Ein ganz wichtiges Thema in der
Branche sind die Lehrlinge“, be-
tonte Schießendoppler. Auch der
Preisdruck und das öffentliche
Bild der Bauwirtschaft seien
wichtige Themen. Zudem sprach
er sich dafür aus, auch im ländli-
chen Raum stärker über verdich-

tete Bauweisen nachzudenken.
Landesinnungsmeister-Stellver-
treterNorbertHartl informierte bei
der Versammlung über aktuelle
Themen wie KMU-freundliche
Vergaberichtlinien, die neue Bau-
meister-Prüfungsordnung, Lehr-
lingsprojekte und EU-Vorgaben
zur Nachhaltigkeit. Auch das Ver-
hältnis von Massiv- und Holzbau
wurde thematisiert. „Beide Bau-
weisen müssen ihren Platz auch in
Zukunft finden“, so Hartl.<

V.l.: Norbert Hartl gratuliert Thomas
Schießendoppler Foto: WKO Vöcklabruck

grosse ausstellung

Starke Marken und Fachberatung in 
der Lagerhaus Werkstätte Redlham
redlham. Auf der großzügigen 
Ausstellungsfläche in der Lager-
haus Werkstätte Redlham steht 
eine breite Auswahl an moderner 
Technik für Garten, Rasen, Forst 
und Grundstückspflege bereit. 
Ob Rasenmäher, Rasenroboter, 
Akku-Geräte, Motorsägen oder 
Freischneider – zahlreiche Mo-
delle können direkt vor Ort be-
sichtigt und verglichen werden. 
Zudem ist praktisches Zubehör 
für Garten- und Forstarbeiten 
erhältlich.

starke marken und moderne 
akku-technik
Das Sortiment umfasst namhaf-
te Marken wie EGO, STIHL, 
Husqvarna, Segway, John Deere 
und GENOL. Ein besonderer 

Schwerpunkt liegt auf moderner 
Akku-Technik, die komfortables 
Arbeiten ganz ohne Benzin oder 
Kabel ermöglicht. Verschiedene 
Systeme bieten für jede Anforde-
rung die passende Lösung. Auch 
für die jüngsten Besucher gibt 

es ein Highlight: John-Deere-
Spielzeugtraktoren machen den 
Besuch zum Erlebnis.

Beratung und service vor ort
Das Fachteam unterstützt bei 
der Auswahl und erläutert die 

Unterschiede der einzelnen Mo-
delle. Durch die Kombination aus 
Ausstellung und Werkstätte ste-
hen Beratung, Technik und Ser-
vice komplett aus einer Hand zur 
Verfügung.<� Anzeige

Das Lagerhaus-Team berät und unterstützt bei der Auswahl. Foto: Lagerhaus

Lagerhaus Werkstätte Redlham
Gewerbepark Ost 15
4846 Redlham

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag,
07.30 bis 12.00 Uhr und  
13.00 bis 17.00 Uhr

Infos: Tel. 0664 6142871 (Andi 
Sommer – Spartenleiter Technik)

Keine Terminvereinbarung 
notwendig!

JUBILÄUMSJAHR

Geschichten gesucht
SCHWANENSTADT. Anlässlich
des Jubiläums „400 Jahre Stadt-
erhebung Schwanenstadt“ star-
tet im Schuljahr 2026/27 die 20.
Auflage des Internationalen
Kinder- und Jugendbuchwett-
bewerbs.

Unter dem Rahmenthema „Die
Entstehung einer Stadt“ sind Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene
eingeladen, eigene Beiträge ein-
zureichen.
Gesucht werden Geschichten, Er-
zählungen, Bild-Text-Arbeiten
und Kurzfilme. Die Teilnahme ist
in sechs Kategorien von der
Volksschule bis zur Universität
möglich, auch Privatpersonen
können mitmachen. Die Einreich-
frist endet im April 2027. Die je-
weils drei Erstplatzierten jeder
Kategorie werden ausgezeichnet.
Zudem wird aus allen Einsendun-
gen ein Siegerbuch ausgewählt

und mehrsprachig veröffentlicht.
Die Preisverleihung findet am 3.
Juli 2027 im Rahmen des Jubilä-
umsjahres statt. Die Ausschrei-
bung und weitere Informationen
sind online auf der Website der
Stadtgemeinde Schwanenstadt zu
finden: www.schwanen-
stadt.at/20_Kinder-_und_Ju-
gendbuch_Wettbewerb<

Bis April können eigene Geschichten
eingereicht werden. Foto: JustLife/stock.adobe.com
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KLEINSTADTBIOTOP

Klimabündnis-Betrieb
VÖCKLABRUCK. Das Klein-
stadtbiotop wurde als Klima-
bündnis-Betrieb aufgenom-
men. Zum Kleinstadtbiotop
gehören auch das Restaurant
Heli und die Pizzeria De Mi-
chele, die im Zuge der Auf-
nahme eigens geprüft wurden.

Nachhaltigkeit und gemein-
schaftliche Nutzung stehen im
Kleinstadtbiotop im Mittel-
punkt. Unter anderem werden
Räume gemeinsam genutzt und
Secondhand-Angebote fördern
die Wiederverwendung von
Kleidung. Auch die Gastrono-
miebetriebe sind Teil des Kon-
zepts.
Im Rahmen der Klimabündnis-
Partnerschaft setzt sich das
Kleinstadtbiotop Ziele in den
Bereichen Energie, Beschaffung
und Bewusstseinsbildung. Die
vereinbarten Maßnahmen sollen

in den kommenden Jahren um-
gesetzt und vom Klimabündnis
evaluiert werden. „Für uns be-
deutet Klimaschutz auch, Be-
stehendes gut zu nutzen, auf Res-
sourcen zu achten und Men-
schen zusammenzubringen“,
sagt Obfrau PetraWimmer.<

Neue Klimabündnis-Betriebe im
Kleinstadtbiotop v.l.: Eva De Michele,
Petra Wimmer, Helmut Peitbucher,
Gerhard Rainer Foto: Kleinstadtbiotop

JUGENDORCHESTER

Erstes Konzert
VÖCKLABRUCK. Das neue Ju-
gendorchester des Musikvereins
Ungenach und der Stadtmusik
Vöcklabruck gibt am Mittwoch,
14. Oktober, um 18 Uhr sein ers-
tes Konzert in der Landesmusik-
schule Vöcklabruck. Unter der
Leitung von Verena Grünacher,
Dominik Kroiss und Daniel Six
präsentieren die jungen Musiker
erstmals gemeinsam ihr Pro-
gramm. Der Eintritt ist frei, für
Bewirtung sorgt die Stadtmusik
Vöcklabruck.<

Junge Musiker Foto: Raffaela Six

Linz FM 102.0 
Steyr FM 99.4   Wels FM 95,8

Freistadt | Gmunden FM 90.6
Kremsmünster FM 106.6

Kirchdorf FM 107.5

AUSTAUSCH

Unternehmerinnen
bei Technik-Talk
FORNACH. Mehr als 40 Unter-
nehmerinnen folgten der Ein-
ladung von „Frau in der Wirt-
schaft“ der WKO Vöcklabruck
zum Technik-Talk in die Firma
Scharmüller.

Beim Brunch „ladies@technik“
erhielten die Teilnehmerinnen
Einblicke in die Produktion von
Anhängekupplungen für Land-
wirtschaft und Bauwirtschaft.
Architektin Belinda Meinhart und
Dachdeckerei-Chefin Rosali
Schmid berichteten zudem über
ihre Erfahrungen als Frauen in
technischen Unternehmen. Gast-
geberin und Bezirksvorsitzende
von „Frau in der Wirtschaft“,
Christine Scharmüller, betonte die
zunehmende Bedeutung von
Frauen in technischen Berufen:

„Die Zeiten sind längst vorbei, in
denen technische Berufe nur von
Männern ausgeübt wurden. Frau-
en bringen neue Motivation, be-
sondere Fähigkeiten und vor al-
lem viel Engagement in den Be-
trieb.“ Nach den Technik-Talks
nutzten die Teilnehmerinnen die
Gelegenheit zum Austausch und
Netzwerken.<

Netzwerken Foto: WKO VB/FidW

Mag. Florian Engl

KANZLEI VÖCKLABRUCK
Ferdinand Öttl-Straße 15
Tel. 07672 / 29360 . Fax: DW -13
e-mail: anwaelte@lexlet.at

www.lexlet.at

LANDL EDELMANN
RECHTSANWALTSPARTNERSCHAFT

+

Diversion
Die Strafprozessordnung bietet bei hinrei-
chend geklärtem Sachverhalt die Möglich-
keit einer sogenannten Diversion, wodurch
ein Strafverfahren ohne Verurteilung und
somit ohne Eintragung in das Strafregister
beendet werden kann.Voraussetzung dafür
ist ein hinreichend geklärter Sachverhalt,
die Übernahme von Verantwortung sowie
eine begleitende Maßnahme – so etwa
die Zahlung eines Geldbetrags, gemein-
nützige Leistungen, eine Probezeit oder
ein Tatausgleich.
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Aktuelles

Märkte

Gesundheit

Kontakte

Kurse/Seminare

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Ein starker 
Einstieg für 
neue Tips
Werbekunden!
Ihr Tips-Verkaufsberater 
informiert Sie gerne über 
die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

©
 P

hi
lip

p 
Hü

bn
er

Su
do

ku

5 4
3 7 2 9

2 5
8 4 1 7
2 5 4

6 9 3 8
3 7

4 1 5 3
6 8

Di
e 

Au
flö

su
ng

 g
ib

t 
es

 im
 h

in
te

re
n 

Te
il 

di
es

er
 A

us
ga

be
. 

Me
hr

 Rä
ts

el
 

au
f t

ip
s.a

t/s
pi

el
e

1+1 GRATIS
Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2026.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-voecklabruck@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 37, 4840 Vöcklabruck

Info-Telefon: +43 7672 78506 
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-
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Stadtplatz 37, 4840 Vöcklabruck
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E-Mail: tips-voecklabruck@tips.at 
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 nach tel. Vereinbarung
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Freue mich über einen TANZ-
PARTNER Salsa & Bachata
(Mittelstufe, Kurs, Tanzveran-
staltungen). This is me: Bettina
(49 J.), 160 cm, schlank
 0650 8158605
Int. WELSER MÜNZBÖRSE
AN & Verkauf, Bewertung,
Münzen, Ansichtskarten,
Philatelie
Samstag 10.10.2026
von 11 - 16.00
Stadthalle 4600 Wels,
Pollheimerstrasse 1
www.muenzvereinwels.at

Movatec Victory XL130
Mobilität für Generationen
3 Monate alt, total neuwertig,
wegen Todesfall VB € 4.200,-
abzugeben.  0664 9685145
(Attnang-P.)
RW-Nachhilfe,
www.mgd-ta.at

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Stallbesitzer/Bauernhof:
suche Unterkunft für Pon-
nypferd (Wallach) bestens im
Gebiet rund um Buchkirchen,
Scharten. Es reicht z.B. Scheu-
ne mit kleinem eingezäunten
Außenbereich. Freue mich auf
Deinen Anruf 0677/61735443,

Flohmarkt der Feuerwehr-
Vöcklamarkt im Feuerwehr-
haus, am 17. Oktober, von 9 -
15.30. Angeboten wird alles
von A - Z. Es freut sich auf euer
Kommen die Kameradschaft
der FF-Vöcklamarkt
 0664 3335816

BIORESONANZ,  Seewalchen
Energetische Austestung & indi-
viduelle Anwendungen bei All-
ergien, Stress, Verdauungsbe-
schwerden, Hautproblemen,
Kinderwunsch, uvm.;
www.balance-beyond.at,
 0677 63696000

Heilmassage Stockinger,
staatlich geprüft, Berufserfah-
rung Rehazentrum, professio-
nelle Behandlung ab € 35,-
0664 99113214 (Attnang-P.)

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Mann,  75, sucht Frau für
erotisches Abenteuer.
 0664 1053703

www.wir-land.at
Dauerwohnungen 50 und
100 m², Ihr Hobby und Freizeit -
alte Handwerke, Räumlichkei-
ten für Feiern oder Seminare,
Flächen und Stallungen, Gär-
ten, Teiche, Kegelbahn, Zim-
mergewehr....

Welche Frau ab 18 - 76 Jah-
re sucht Liebe und Geborgen-
heit, Freundschaft plus. ER 61
Jahre, NR sucht Beziehung, bin
leider kinderlos mit Haus.
 0677 62155599 (ab 18 -
20.00) oder SMS

66-Jähriger sucht eine feste
Beziehung für gute Gespräche.
Du solltest bodenständig, treu,
vollbusig, schlank, 150-170
cm, 30-65 J. sein, gerne Auto-
rin, Künstlerin, Bio-Bäuerin,
usw., bitte nur ernstgemeinte
Anrufe.  0660 9457757.

ER, 75 J., schlank sucht eine
verständnisvolle Frau, die ger-
ne gemeinsam mit mir alles tut
was Freude macht. Wandern,
Tagesausfahrten, Kino, Rad fah-
ren, Nordic Walking uvm.
 0664 4551885

Foto-Katalog mit echten Fo-
tos partnersuchender Damen
und Herren von 30-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Marion 54 J., herzlich, attrak-
tiv und lebensfroh. Suche einen
Mann mit Humor und Verläss-
lichkeit. Für Nähe, schöne Mo-
mente und ein echtes Wir.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Stefanie 63 J. Früher habe
ich über eine Partneragentur
gelächelt, jetzt sehe ich das an-
ders. Ich suche kein Abenteuer,
sondern einen ehrlichen Mann
mit Gefühl und Humor der et-
was sportlich ist u. sich wieder
nach Erotik, Leidenschaft u.
viel Zärtlichkeit sehnt. Agentur
Jet Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.

Witwe 75 J. Genug geweint,
jetzt will ich wieder lachen, mo-
bil u. umzugsbereit. Ich liebe
die Natur, Kochen, Gartenar-
beit. Du gerne bis aktive 85 J.
der auch so einsam ist wie ich.
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962

Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336

MALER GESELLE
HR. WOLFGANG
0664-2542347

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933
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MARKTPLATZ

Verkauf

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

Stellengesuche

NINA - YOU DID IT! 
Bachelor erfolgreich 

abgeschlossen – wir sind 
unglaublich stolz auf dich! 

Wir wünschen dir für deinen 
Weg als Volksschullehrerin 
alles Liebe, viel Freude und 

viele schöne Momente. 
Mama, Papa & Max A

NINA - YOU DID IT! 
 erfolgreich 

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiele

Die Bewerbungen sind beim Marktgemeindeamt Timelkam 
(Personalabteilung) einzubringen.

Nähere Informationen über derzeit aktuelle Stellenausschreibungen erhalten Sie 
auf der Homepage unter www.timelkam.at sowie in der Amtsleitung  

(Tel.: 07672/95105, DW 30 od. 32). 
Bürgermeister Andrè Reichart

 Stellenausschreibungen 
für das Seniorenheim

1 Koch/Köchin (30 bis 40 Wochenstunden) 
Entlohnung: GD 19.1. € 2.512,28/€ 3.349,70

1 Heimhelfer/-helferin (30 Wochenstunden) 
Entlohnung: GD 21.5. € 2.064,64

Dienstantritt: zum ehestmöglichen Zeitpunkt

für den Kindergarten Pestalozzistraße

1 päd. Assistenzkraft (20 bis 26,5 Wochenstunden) 
Entlohnung: GD 22.3. € 1.384,70/€ 1.834,73
Dienstantritt: zum ehestmöglichen Zeitpunkt

für den Kindergarten Schillerstraße

1 Raumpfleger/-pflegerin (24,25 Wochenstunden) 
Entlohnung: GD 25.1. € 1.502,29

Dienstantritt: spätestens 1. Februar 2027

STELLENAUSSCHREIBUNGEN bei der 
Stadtgemeinde Lenzing an der Ager

REINIGUNGSKRÄFTE (m/w/d) 

- für das Stadtamt, mit einem Beschäftigungsausmaß von 50%, 
  d. s. 20 Wochenstunden.

- für das Städtische Schulzentrum, mit einem Beschäftigungsausmaß 
  von 25%, d. s. 10 Wochenstunden.

- für das Städtische Schulzentrum, mit einem Beschäftigungsausmaß 
  von 62,50%, d. s. 25 Wochenstunden.

Die Entlohnung erfolgt nach GD 25 des OÖ GDG 2002  
(mindestens EUR 2.477,80 brutto auf Vollzeitbasis).

FACHARBEITER (m/w/d)

- für den Städtischen Bauhof, mit einem Beschäftigungsausmaß 
  von 100%, d. s. 40 Wochenstunden

Die Entlohnung erfolgt nach GD 19 des OÖ GDG 2002 
(mindestens EUR 3.293,85 brutto auf Vollzeitbasis).

Die vollständigen Stellenausschreibungen sind auf der Homepage der 
Stadtgemeinde Lenzing an der Ager (www.lenzing.ooe.gv.at) ersichtlich.

Schriftliche Bewerbungen sind bis spätestens Freitag, 16. Oktober 2026 
beim Stadtamt Lenzing an der Ager (Personalabteilung) oder schriftlich an 
stadtgemeinde@lenzing.ooe.gv.at unter Anschluss eines Lebenslaufes, 
Geburtsurkunde sowie Staatsbürgerschaftsnachweis einzureichen. 
Ein unbescholtenes Vorleben ist Voraussetzung.
Der Beginn des Dienstverhältnisses erfolgt ehestmöglich bzw. nach Vereinbarung.

Bogensport: RH- und LH-Bö-
gen, LB, RC, von 27 - 35 ibs,
60 - 68 und Zubehör. Preis auf
Anfrage, alles gebraucht
 0676-7424032

Suzuki SX4 GL5DR Aero, 
EZ 4/2009, Benziner, 28.900
km, Schaltgetriebe, grau,
88kW, 5-Türer, gültiges Pickerl,
WR/SR, € 5.900,-.  0664
5311747 (Wels)

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Mehr als nur ein Makler.
Ihr Immobilienpartner
vor Ort. Mit Erfahrung, Markt-
kenntnis und persönlichem Ein-
satz bin ich für Sie da! REMAX
ImmoCenter Gerald Mayr-
hofer 0664 4679182

2,5 ha Grund oder kleine
Landwirtschaft mit 2,5 ha
Grund zu pachten oder kaufen
gesucht. Bitte Whats-App oder
SMS an  0664 75112611

Öst. Pensionistin, freundlich,
sauber, verlässlich, Tierfreun-
din, sucht Bauernhof/Sacherl
oder älteres Haus zu mieten.
Bitte alles anbieten, Bezirk VB
oder GM.  0660 2333765

Rutzenmoos: Mansarden-
whg., 50 m², 2. Stock, Küche
möbliert, € 400,-+BK, Park-
platz vorhanden, ab sofort.
 0660-6803012.

Vöcklabruck: Wohnung zu ver-
mieten, 83 m², EBK, Loggia,
5. Stock, Lift, zentrumsnah.
 0664 2718201 von privat

Die Tierklinik Schwanenstadt
sucht tierliebe Allround-
kraft(m/w/d) für die Reini-
gung und leichte Hilfstätigkei-
ten im Klinikbetrieb. 22,5 Stun-
den/pro Woche. Monatliches
Brutto-Mindest-Gehalt von €
2.133,00 (mal 14) auf Basis
Vollzeit (40 Wochenstunden)
vorgesehen. Bewerben Sie sich
unter info@tierklinik-schwanen
stadt.at oder 07673 69240.

Hausbesorger & Gartenarbei-
ten (ca. 5 Std./Woche) gesucht:
0699 15510991

Haushaltshilfe Vormittags
3 mal pro Woche privat nähe
Lambach gesucht.
 0680 2348561

Reinigungskraft für Haushalt
gesucht: 0699 15510991

Suche Haushaltshilfe und für´s
Duschen, Leute mit guten
Deutschkenntnissen;
 0680 2331455

Wir suchen eine Reinigungs-
kraft geringfügig für Freitag,
Samstag und wenn möglich
Sonntag. Gasthaus Haslinger in
Regau! 0664  5264279 oder
0699 15042126

Ehrliche Frau sucht Stelle als
Reinigungskraft im Privathaus-
halt (keine Wohnung), bei älte-
ren Menschen, 2-3mal/Monat,
vormittags, 3-4 Stunden. Raum
Vöcklabruck - Attnang - Schwa-
nenstadt. Bitte nur ernstge-
meinte Anrufe.  0699
11539603

Ehrliche Frau sucht Stelle als
Reinigungskraft, vormittags,
ca. 10 - 12 Std./Woche, Raum
Vöcklabruck - Attnang - Schwa-
nenstadt. Bitte nur ernstge-
meinte Anrufe.
 0699 11539603

Zuverlässige, gründliche
Frau bietet Reinigung und
Haushaltshilfe für Privathaus-
halt an. Gerne helfe ich auch äl-
teren Menschen bei der Reini-
gung und im Alltag. Raum
Vöcklabruck/Umgebung.
 0677 62424325
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GEMEINSAM
MEHRBEWEGEN.

Jetzt onlinebewerbenJetzt onlinebewerben.

karriere.gfoellner.com

DeinJob.DeinTeam.
#teamgfoellner

Für unseren neuenLogistikstandort
inOrt im Innkreis suchenwir:

Lagermitarbeiter (m/w/d)
Staplerfahrer (m/w/d)
Verpacker (m/w/d)

Start abOktober 2026–
sei vonAnfang andabei!

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

ab 10 Uhr

Promenaden Galerien Linz

ab 10 Uhr

P d G l i Li

07.11.2026

F:
A
do

be
St
oc
k

Game.On
die regionale eSportsMesse

powered byy

OÖ LANDESMEISTERSCHAFT IN EA SPORTS FC
in Kooperation mit dem E-Sport Verband Österreich

SPIELESTATIONEN

NERDQUIZ, COSPLAY,
KEYNOTES UND VIELES MEHR

Eintritt frei!
gameon.tips.at

Die vollständigen Stellenausschreibungen �nden Sie unter: www.regau.at

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bürgermeister: Peter Harringer

Leiter/in (m/w/d) der Bauabteilung 
VB Funktionslau�ahn GD 12.2

Beschä�igungsausmaß 40 Wochenstunden

Mitarbeiter/in (m/w/d) der Bauabteilung 
VB Funktionslau�ahn GD 18.5 (GD 16 möglich)

Beschä�igungsausmaß 40 Wochenstunden

Mitarbeiter/in (m/w/d) 
in der Allgemeinen Verwaltung

VB Funktionslau�ahn GD 18.5 
Beschä�igungsausmaß 40 Wochenstunden

Leiter/in (m/w/d) des Bauhofs 
VB Funktionslau�ahn GD 17.3 

Beschä�igungsausmaß 40 Wochenstunden

Marktgemeindeamt Regau
4844 Regau 9

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
Gemäß den Bestimmungen des OÖ Gemeinde-

Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 idgF werden 
folgende Dienstposten ausgeschrieben:

Mitarbeiter/in (m/w/d) am Bauhof
VB Funktionslau�ahn GD 19.1 (Facharbeiter; einschlägiger  

Lehrabschluss) bzw. GD 21.3 (Kra�wagenlenkerIn), Beschä�igungs-
ausmaß 40 Wochenstunden (Teilzeitvereinbarung möglich)

Suche 
IT-TECHNIKER:IN 

Netzwerke und Systemintegration,
Vöcklabruck.

Nähere Infos 
finden Sie 
mit folgendem QR Code
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DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in  
Key Account Management oder 
Junior Key Account  
(m/w/d) Dienstort: Linz | 30 – 40h
Wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.

Vertragsbedienstete/r für

DAS ZEICHNET SIE AUS
• Technik verstehen - Lösungen finden
• Organisieren und Verantwortung

übernehmen
• gestalten statt nur verwalten

DAS BIETEN WIR IHNEN
• vielseitige Aufgaben

mit Verantwortung
• flexible Arbeitszeiten mit Gleitzeit
• Versicherung bei der KFG
• Einstufung GD 15.1 (Einarbeitung GD 17.5)

5+

AUF EINEN BLICK
• 5 Gemeinden - ein vielseitiges Aufgabengebiet
• Technik, Organisation, Verwaltung
• Schnittstelle zwischen Bau, Infrastruktur und Gemeinden

WERDE TEIL DES TEAMS

INFRASTRUKTUR &
FACILITY MANAGEMENT (M/W/D)

JETZT BEWERBEN
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Gemeindeamt Oberndorf b. Schwanenstadt
4690 Oberndorf, Atzbacher Straße 20
office@verwaltungszentrum5plus.at
Bitte Lebenslauf sowie Abschluss- und 
Dienstzeugnisse beilegen.

Fragen zur Stelle?
Amtsleiter Markus Wintersteiger
wintersteiger@verwaltungszentrum5plus.at
+43 7673 23 55 20
Das Auswahlverfahren findet gemäß 
§ 11 Oö. GDG 2002 statt.

BEWERBUNG
bis 29.10.26

12 Uhr

Der Reinhaltungsverband Mondsee-Irrsee 
schreibt die Stelle eines/einer

KLÄRFACHARBEITER/IN (m/w/d) 
für Betrieb, Überwachung, Wartung und Reparatur der 
Kläranlage sowie der Anlagen im Verbandsgebiet aus.

ARBEITSAUSMASS:
• Vollzeit, 40 Wochenstunden, e�ektive 4-Tage-Woche
• Arbeitsbeginn: November/Dezember 2026

WIR BIETEN IHNEN:
• Einen interessanten, abwechslungsreichen Aufgabenbereich
• Ein angenehmes Betriebsklima, einen sicheren Arbeitsplatz sowie zeitgemäße Sozialleistungen
• Entlohnung nach der Funktionslaufbahn GD 19 (lt. OÖ. GDG 2002)

VORAUSSETZUNG:
• Österr. Staatsbürgerschaft/EWR-Staatsangehörigkeit, volle Handlungsfähigkeit, einwandfreies Vorleben
• Körperliche und gesundheitliche Eignung
• Abgeschlossene Berufsausbildung als Elektriker oder in einem elektrotechnischen Beruf
• Bereitschaft zur Weiterbildung {Klärfacharbeiterausbildung)
• Einverständnis zur Leistung von Wochenend- und Bereitschaftsdienst
• Vorzugsweise Wohnsitz in einer der verbandsangehörigen Gemeinden (Mondsee, St. Lorenz, Tiefgraben, 

Innerschwand, Zell am Moos, Oberhofen und Oberwang)
• Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- bzw. Zivildienst
• Entsprechendes Umweltbewusstsein, hohes Maß an Teamfähigkeit, Selbständigkeit und Zuverlässigkeit
• Führerschein B
• EDV-Kenntnisse (Windows, Word, Excel, Outlook, ...)

   
Bei Interesse an dieser dauerhaften Herausforderung übermitteln Sie uns Ihre schriftliche Bewerbung 
(inkl. Lebenslauf, Zeugnisse, Lichtbild) bis spätestens 27.10.2026 an den RHV Mondsee-Irrsee, Schwarzin-
dien 170, 5310 Mondsee oder per E-Mail an o�ce@rhv-moir.at.

Der Obmann
Bgm. Andreas Hammerl
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PFAFFING. Für die Erweiterung des 
invita-Wohnbereichs der Caritas 
in Pfaffing werden ab Jänner 2027 
Mitarbeiter*innen gesucht. Eine 
Gelegenheit, sich über die Arbeit 
bei invita zu informieren und das 
Wohnhaus kennenzulernen, bie-
tet sich wieder beim traditionellen 
Weihnachtsmarkt am 28. November 
2026.

In Pfaffing werden bereits seit 2012 
Menschen mit psychischen Beein-
trächtigungen begleitet. Das Land 
Oberösterreich hat die Caritas mit 
dem Ausbau der Wohnplätze beauf-
tragt. Ab Jänner werden am Stand-
ort über 20 teils unterstützungsbe-
dürftige Menschen mit psychischen 
Beeinträchtigungen in eine neu ent-
stehende Wohngruppe einziehen. 
„Wir möchten den Menschen ein Zu-
hause geben, wo sie sich angenom-
men fühlen, so wie sie sind“, erklärt 
invita-Mitarbeiterin Jasmina Frey, die 
den neuen Wohnbereich leiten wird. 
Dafür werden fachlich gut ausge-
bildete, engagierte und innovative 
Mitarbeiter*innen mit Interesse an 
Gestaltungsmöglichkeiten gesucht, 
die auf die individuellen Bedürfnisse 
der Bewohner*innen eingehen. Inte-
ressierte können beim traditionellen 
Weihnachtsmarkt am 28. November 
invita als Arbeitgeberin näher ken-
nenlernen und alles über die künfti-
gen Jobmöglichkeiten erfahren.
Infos zu invita: www.invita.or.at

CARITAS

invita stellt sich als 
Arbeitgeberin vor

invita als Arbeitgeberin näher ken
nenlernen und alles über die künfti
gen Jobmöglichkeiten erfahren.
Infos zu invita: Jasmina Frey Foto: Caritas OÖ

Anzeige

Caritas

ab Jänner 2027, Vollzeit / Teilzeit

Caritas invita
sucht für den neu
erweiterten Standort
in Pfaffing

Kontakt:
Caritas invita, Jasmina Frey
Pfaffing 11, 4870 Pfaffing
0676 87 76 88 20
jasmina.frey@caritas-ooe.at
invita.or.at

Jobs
online

Dipl. (psychiatrische) Gesundheits-
und Krankenpfleger*in

Diplom-Sozialbetreuer*in

Fachsozialbetreuer*in
(FSB-A, FSB-BA und FSB-BB)

Pflegeassistent*in (PA oder PFA)

STARTE DEINE
KARRIERE NEU

www.bts-feuerschutz.at

BTS // BRANDSCHUTZ TECHNOLOGIE SYSTEME GMBH
A-4800 Attnang-Puchheim
Salzburger Straße 101
Tel. +43 7674 66410

BTS // BRANDSCHUTZ TECHNOLOGIE SYSTEME GMBH

Weitere Details würden wir gerne im Rahmen eines
persönlichen Gespräches klären. Deine schriftliche
Bewerbung sende bitte per eMail an Herrn
Ing. Walter Degelsegger: wd@bts-feuerschutz.at

CAD Konstrukteur (M/W/D) für Erstellung von Plänen und Daten für die Fertigung sowie Mitarbeit bei der
Entwicklung und Umsetzung neuer Produktideen.

Deine Voraussetzungen sind:
• Abgeschlossene technische Ausbildung (Lehre, Fachschule, HTL, FH)
• Fundierte Kenntnisse im Umgang mit Autodesk Inventar und AutoCAD
• Gute PC Kenntnisse (MS-Office)
• Hohe Auffassungsgabe von technischen Zusammenhängen sowie analytische Denkweise
• Begeisterung für die Umsetzung neuer Ideen
• Hohes Qualitätsbewusstsein, sowie Lern- und Leistungsbereitschaft

PRODUKTION // MONTAGE

TECHNIK // VERWALTUNG

DEIN NEUER JOB:
ALLE CHANCEN!
TOLLER ARBEITGEBER!

Die BTS Brandschutz Technologie Systeme GmbH
ist ein exportorientiertes und expandierendes
Unternehmen. Wir beschäftigen uns mit der
Entwicklung, Fertigung und Montage von
maßgefertigten Brandschutztüren und Toren.

Unsere Kunden sind begeistert von unseren
innovativen Produkten und unserer Kompetenz in
der Abwicklung von Projekten mit einfachen bis
höchsten Ansprüchen in Technik und Design.

Familiengeführter Betrieb.
Familiäres Betriebsklima.

Maschinenbediener (M/W/D) für Plattenherstellung und Bearbeitung (CNC-Fräsen, Schneiden, Sägen)

Facharbeiter (M/W/D) für den Bereich Metallbearbeitung (Metalltechnik, Zargenbau, Stahl & Edelstahl)

Mitarbeiter (M/W/D) für den Bereich Tür- und Tormontage 
(inkl. Wartung und Montageschulung in unseren Exportlängern CH und LI)
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BODYBUILDING

Erster Platz
VÖCKLAMARKT. Lukas Rau-
daschl hat beim PCA-Bodybuil-
ding-Bewerb für „First Timers“
in Telford, England, den ersten
Platz in der Klasse Classic Bo-
dybuildingMedium erreicht. Der
22-jährige Vöcklamarkter trai-
niert seit mehreren Jahren und
bereitetesich230Tagegezieltauf
denWettkampf vor. Dabei setzte
er sich gegen 18 Konkurrenten
durch, die teilweise zehn bis 20
Kilogramm schwerer waren.<

Lukas Raudaschl Foto: Raudaschl

AUSZEICHNUNG

Ehrenamt im Sport
BEZIRK. Thomas Kofler vom
SC Schwanenstadt ist Bezirks-
sieger der Aktion „Danke
schön!“. Er wurde bei der Ab-
schlussveranstaltung im
Olympiaforum auf der Gugl in
Linz für sein ehrenamtliches
Engagement ausgezeichnet.

Tips, das Sportland Oberöster-
reich, die OÖNachrichten, Life
Radio und TV1 führen die „Dan-
ke schön!“-Aktion gemeinsam
seit 2019 durch. Sie soll die
Arbeit jener sichtbar machen, die
sich in Sportvereinen freiwillig
engagieren, denn ohne die rund
200.000 Ehrenamtlichen würden
Oberösterreichs Sportvereine
nicht funktionieren. Insgesamt
wurden für 72Nominierte 98.891
Stimmen abgegeben. „Mit dem
Ehrenamtspreis geben wir den
Menschen hinter dem Sport eine
Bühne. Ihre Auszeichnung soll

Wertschätzung zeigen – und sie
zugleich zu Vorbildern für junge
Menschen machen, die sich
künftig selbst ehrenamtlich en-
gagieren“, betont Sportlandesrat
Markus Achleitner (ÖVP). Die
Bezirkssieger wurden mit je
1.000 Euro, einer Trophäe und
einer Urkunde ausgezeichnet.<

V.l.: LR Markus Achleitner, Thomas Kof-
ler (SC Schwanenstadt), Christof Bauer
(Medienhaus Wimmer) Foto: Mayrbäurl

DECA ULTRA IRONMAN

Rekord aufgestellt
FRANKENMARKT. Andreas Six
aus Frankenmarkt hat beim
Deca Ultra Ironman in Italien
einen neuen österreichischen
Rekord aufgestellt.

Der zehnfache Ironman umfass-
te 38 Kilometer Schwimmen,
1.800 Kilometer Radfahren und
422 Kilometer Laufen. Bereits
zum zweiten Mal stellte sich Six
dieser extremen Herausforde-
rung. Nachdem vor zwei Jahren
noch das Finishen im Vorder-
grund gestanden hatte, war dies-
mal der österreichische Rekord
sein großes Ziel. Nach dem
Schwimmen lag er mit einer Zeit
von13:38Stundenbereits voll im
Plan. Auch auf der 1.800 Kilo-
meter langen Radstrecke konnte
Six Zeit gutmachen. Nach 96:51
Stunden war dieser Teil ge-
schafft. Beim abschließenden
Laufen galt es, den Rhythmus

über zehn Marathons beizube-
halten und größere körperliche
Probleme zu vermeiden. Er be-
endete die Laufdistanz nach
91:08 Stunden. Insgesamt benö-
tigte der Frankenmarkter 203:54
Stunden und verbesserte damit
den bisherigen österreichischen
Rekord von 219:15 Stunden um
mehr als 15 Stunden. Six betont,
dass diese Leistung nur mit
Unterstützung seines Teams und
seines Umfelds möglich war.<

Andreas Six Foto: Six

ERFOLGREICH

Zweimal Edelmetall
bei Taekwondo-WM
NEUKIRCHEN/VÖCKLA. Bei der
Poomsae-Weltmeisterschaft im
südkoreanischen Chuncheon
durfte die in Neukirchen an der
Vöckla lebende Sabine Müller
gleich zweimal über eine Me-
daille jubeln.

Im Teambewerb der Damen über
60 Jahre trat Müller gemeinsam
mit Sylvia Gringer aus Tragwein
und Leni Niedermayr aus Tirol für
Österreich an. Das Trio sicherte
sich den Vizeweltmeistertitel und
damit Silber. Auch im Einzelbe-
werb überzeugte Müller. Nach
starken Auftritten erreichte sie das
Halbfinale, wo sie sich der späte-
ren Weltmeisterin aus Deutsch-
land knapp geschlagen geben
musste. Müller holte damit Bron-
ze. Für das Training nimmt die

Sportlerin regelmäßig eine rund
230 Kilometer lange Fahrtstrecke
zwischen Neukirchen an der Vö-
ckla und Tragwein auf sich. Der
Taekwondo Verein Tragwein gra-
tuliert Müller und dem österrei-
chischen Team zu den WM-Er-
folgen.<

Sabine Müller mit Bundestrainer Kai
Müller Foto: privat

LC SICKING

Landesmeister
SCHÖRFLING. Erfolgreiches
Wochenende für dieAthleten des
LC Sicking: Markus Lemp holte
sich beimKaiserlauf in Bad Ischl
den oberösterreichischen Lan-
desmeistertitel im Halbmara-
thon. Mit einer Zeit von 1:09:07
Stunden setzte er sich mit mehr
als zweieinhalb Minuten Vor-
sprung durch. Teamkollege An-
dreas Scharmüller erreichte beim
Mountain Man Ultralauf in Reit
im Winkl über 51,7 Kilometer
und 2.200 Höhenmeter den drit-
ten Gesamtrang.<

Markus Lemp Foto: LC Sicking
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MOTOCROSS

ÖM-Podest
BERG IM ATTERGAU. Der 19-
jährige Maximilian Ernecker er-
reichte bei der Motocross-ÖM in
Kirchschlag in der Buckligen
Welt den dritten Tagesrang in der
MX Open. Der KTM-Pilot be-
endete beide Läufe auf dem drit-
ten Platz. Ernecker konzentrierte
sich indieserSaisonvorallemauf
die internationalen Rennen und
startete in der Klasse EMX 250.
Am 10. Oktober steht für den
zweifachen Staatsmeister das
Heimrennen beim Night Race in
Imbach auf dem Programm.<  

Maximilian Ernecker Foto: Crossnews.at

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at

DIRTY TRAIL FRIENDS

Downhill-Rennen
OBERWANG. Die Dirty Trail
Friends veranstalteten die achte
Auflage des Lakeside Race beim
Skilift Oberaschau. Unter dem
Motto „Back to the Roots“ gin-
gen die Teilnehmer in den Klas-
sen Jugend, Damen und Herren
an den Start.

Thomas Kellner sicherte sich mit
einer Zeit von 52,496 Sekunden
den Sieg. Nur 0,246 Sekunden da-
hinter belegte Siegi Zellner mit
52,742 Sekunden den zweiten
Platz. Max Muster komplettierte
das Podium mit einer Zeit von
53,930 Sekunden.
In der Damenwertung setzte sich
Elke Rabeder mit 1:00,510 Mi-
nuten durch. Gloria Schnopfha-
gen belegte den zweiten Platz. In
der Jugendwertung ging der Sieg
an Alexander Ramsauer-Schoss-
leithner vor Leonhard Mayrhofer.
Neben den sportlichen Leistungen

stand auch die gemeinsame Be-
geisterung für den Mountainbike-
sport imMittelpunkt. Für die Vor-
bereitung und Durchführung des
Rennens waren zahlreiche frei-
willige Helfer der Dirty Trail
Friends im Einsatz. Die Veran-
stalter bedankten sich beim Team
des Skilifts Oberaschau sowie bei
den Sponsoren und weiteren
Unterstützern.<

Volle Action Foto: Dirty Trail Friends

EISKUNSTLAUF

Erfolgreicher
Auftakt
BEZIRK. Mit dem Vienna Cup in
Wien startete der Skate Austria
Cup in die neue Saison. Die elf-
jährige Emilia Camdzic aus Re-
gau erreichte in der Nachwuchs-
klasse Basic Novice den vierten
Platz und verpasste nur knapp das
Podest. In der jüngeren Schüler-
klasse belegte die elfjährige Phi-
lippa Lang aus Vöcklabruck Rang
sechs. Lea-Theresa Pfaff aus Des-
selbrunn musste krankheitsbe-
dingt auf ihren Start verzichten.<

Emilia Camdzic Foto: Luca Tonegutti
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in Kooperation mit

Jetzt
abstimmen!

nachrichten.at/sportlerwahl

Sportlerinnen
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

Anika Deubler (Klettern)
Luise Elmer (Fechten)
Emma Felbermayr (Motorsport)
Mariella Flemme (Wakeboard)
Susanne Gogl-Walli (Leichtathletik)
KatharinaGruber (Nordische Kombination)
Pia Hauzenberger (Ski Alpin)
Veronika Honcharova (Gewichtheben)
Verena Mayr (Leichtathletik)
Charlize Mörz (Kunstturnen)
Julia Mühlbacher (Skispringen)
Katharina Mühlbauer (Golf)
Anna Pabinger (Triathlon)
Sofia Polcanova (Tischtennis)
Bleona Rama (Judo)
Marie Sageder (Schwimmen)
Annabel Schasching (Fußball)
Lea Siegl (Reiten)
Laura Swoboda (Rudern)
AmelieWansch (Trampolinspringen)

21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40

Florian Brungraber (Triathlon)
Paul Buchegger (Volleyball)
Martin Espernberger (Schwimmen)
Michael Gogl (Rad)
Alexander Gschiel (Wasserski)
Daniel Hemetsberger (Ski Alpin)
Lukas Kaufmann (Ultrasport)
Felix Kiemeswenger (Stocksport)
Endiorass Kingley (Leichtathletik)
Maciej Kolodziejczyk (Tischtennis)
Vincent Kriechmayr (Ski Alpin)
Vincent Lindpointner (Kunstturnen)
Josef Mahringer (Fechten)
Karl Müllehner (Faustball)
Issa Naschcho (Judo)
Kai Niederhuber (Badminton)
Thomas Preining (Motorsport)
Julian Schöberl (Rudern)
Markus Mendy Swoboda (Kanu)
LukasWeißhaidinger (Leichtathletikkk)

Teams
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60

Askö MSC Linz-Lissfeld (Bahnengolf)
Askö Traun (Badminton)
DHC Ice Cats Linz AG (Eishockey)
HC Linz AG (Handball)
LASK (Fußball)
Linz AG Froschberg (Tischtennis)
Raiffeisen FlyersWels (Basketball)
Wiking Linz Damen-Vierer (Rudern)
SKVöest Linz (Gewichtheben)
SPG FelbermayrWels (Tischtennis)
Union Tigers Vöcklabruck (Faustball)
Linz AG Steelvolleys (Volleyball)
Steinbach BlackWings Linz (Eishockey)
SVOberbank Ried (Fußball)
HrinkowAdvarics Steyr (Rad)
Schwingshandl Intralogistics (Rad)
TGWZehnkampf Union (Leichtathletik)
UJZ Mühlviertel Mixedteam (Judo)
Union SKE Mauthausen (Tennis)
UVCCCMcDonaaald’s Ried (VVVolleyball)

Sportler

Jetzt mitmachen &gewinnen! Stimmen Sie
direkt online auf nachrichten.at/sportlerwahl
ab und gewinnen Sie 2 × 2 Nächte im
4 * superior Hotel Villa Seilern in Bad Ischl.
Die Abstimmung endet am 31.10.2026.
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Der neue XPenG G9

Elektro-SUV aus Graz jetzt bei  
Motormobil in ganz Oberösterreich
Vöcklabruck/PinsDorf. 
Große Reichweite, Laden in Re-
kordzeit und viel Platz: Mit dem 
XPENG G9 bringt Motormobil ein 
Elektro-SUV nach Oberösterreich, 
das für den europäischen Markt 
in Österreich gebaut wird. Probe-
fahrten sind ab sofort möglich.

Mit bis zu 585 Kilometern WLTP-
Reichweite (RWD Long Range) sind 
Pendelstrecke, Wochenendausflug 
und Urlaubsfahrt problemlos mach-
bar. Und muss nachgeladen werden, 
geht es schnell: Dank bis zu 451 kW 
Ladeleistung ist der Akku an einer 
passenden Schnellladesäule in rund 
zehn Minuten von 20 auf 80 Pro-
zent geladen – kaum länger als eine 
Kaffeepause. Mit knapp 4,90 Me-
tern Länge und rund drei Metern 
Radstand bietet der G9 großzügig 

Raum für Familie, Gepäck und 
Sportausrüstung. Wer es dynamisch 
mag, wählt die Allradversion: Sie 
beschleunigt in 4,2 Sekunden von 0 
auf 100 km/h. 

aus österreich. für österreich.
Ein besonderes Detail: Der G9 für 
Europa läuft seit September 2025 
bei Magna Steyr in Graz vom Band. 
Dazu gibt XPENG sieben Jahre 
Herstellergarantie. Erhältlich ist der 
G9 ab 53.600 Euro.

XPenG-Partner in oö
Bei Motormobil ist der XPENG G9 
in Linz, Leonding, Wels, March-
trenk, Vöcklabruck und Pinsdorf 
zu erleben. Das Team berät zu Mo-
dellvarianten, Laden zu Hause und 
unterwegs sowie zu Finanzierung 
und Leasing.<� Anzeige Der XPENG G9 bei Motormobil Weichselbaumer in Pinsdorf  Fotos: Motormobil

„Im Salzkammergut fährt man gern weiter weg – an den See, in die Berge, ins Skigebiet. 
Genau da spielt der G9 mit seiner Reichweite und dem schnellen Laden seine Stärken 
aus“, sagt Frank Schneider, Verkaufsberater von Motormobil 4you Store in Vöcklabruck. 

DER NEUE XPENG G9

Leading the Future of AI MobilityAus Österreich. Für Österreich.

Stromverbrauch: 18,4 - 20,1 kWh/100 km, Reichweite: bis zu 585 km (RWD Long Range) - kombinierte Werte laut WLTP. 1) Alle technischen Daten vorbehaltlich Typgenehmigung.
Werte basieren auf internen Tests. Tatsächliche Reichweite kann variieren je nach Fahrstil, Geschwindigkeit, Beladung, Temperatur etc. * Der XPENG Tech Bonus in Höhe von maximal 6.000 € inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer

für XPENG Neufahrzeuge setzt sich zusammen aus einem einmaligen CARPLUS Versicherungsbonus in Höhe von 1.000 €, einer Eintauschprämie in Höhe von 3.000 € sowie einer Barzahlungsprämie in
Höhe von 2.000 €. Diese Aktion gilt ausschließlich für Privatkunden in Verbindung mit Barkauf, Finanzierung oder Leasing bei einer Haltedauer von mindestens 12 Monaten und einer Laufleistung

von mindestens 5.000 km. Eine Barauszahlung ist ausgeschlossen. Gültig bis 30.09.2026. Symbolabbildung, Satz- und Druckfehler vorbehalten.

bis zu 451 kW1

ultra schnelles laden
Bis zu 585 km1

WLTP-Reichweite
4,2 Sek.1

0-100km/h (AWD)
In 10 Minuten1

von 20-80% ladenAb 53.600 €*

Attraktiver

Tech Bonus

6.000€
Bis zu

MOTORMOBIL WEICHSELBAUMER
Leitenstraße 41, 4812 Pinsdorf
Tel. +43 (0) 7612 64653, motormobil.at

MOTORMOBIL 4YOU STORE
Ida-Pfeiffer-Straße 8, 4840 Vöcklabruck
Tel. +43 (0)7672 72355, motormobil.at

Jetzt Intelligenz
(er)fahren!

SCAN
ME!
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Jubiläums-Gewinnspiel

75 Jahre Auto Esthofer Team trifft auf über 
50 Jahre Salzkammergut Familien Einkaufspark 
Gmunden. Zwei traditionsrei-
che Familienunternehmen, eine 
gemeinsame Heimat und ein be-
sonderes Jubiläumsgeschenk: Das 
Auto Esthofer Team und der SEP 
Familieneinkaufspark verlosen ge-
meinsam einen neuen VW Polo im 
Wert von 22.000 Euro. Damit be-
danken sich die beiden Unterneh-
men bei den Menschen in der Regi-
on für ihre jahrzehntelange Treue.

Seit 75 Jahren steht das Auto Es-
thofer Team für Mobilität, Kom-
petenz und Verlässlichkeit. Was 
einst als kleine KFZ-Werkstatt 
begann, hat sich über die Jahr-
zehnte zu einer erfolgreichen 
Unternehmensgruppe entwickelt. 
Die Marke Volkswagen begleitet 
das Familienunternehmen dabei 
von Anfang an und bildet bis 

heute eine der tragenden Säulen 
des Unternehmens.
Auch der SEP Familieneinkaufs-
park blickt auf eine beeindrucken-
de Geschichte zurück. Seit mehr 
als 50 Jahren ist das Einkaufszent-
rum ein fester Bestandteil der regi-
onalen Handelslandschaft und ein 
beliebter Treffpunkt für Generati-
onen von Kunden.

ein gemeinsames Geschenk 
an die Region
Anlässlich des 75-jährigen Jubi-
läums des Auto Esthofer Teams 
haben sich die beiden Traditions-
unternehmen etwas Besonderes 
einfallen lassen: Gemeinsam ver-
losen sie einen neuen VW Polo im 
Wert von 22.000 Euro. Die Wahl 
des Fahrzeugs ist dabei kein Zufall. 

Mit Volkswagen als Kernmarke des 
Auto Esthofer Teams und dem Polo 
als einem der bekanntesten Model-
le der Marke verbindet der Hauptge-
winn die Unternehmensgeschichte 
mit moderner Mobilität. Für Franz 
Moser, Geschäftsführer des SEP 
Familieneinkaufsparks, und Gregor 
Esthofer, Geschäftsführer des Auto 
Esthofer Teams, steht bei dieser ge-
meinsamen Aktion vor allem eines 
im Mittelpunkt: die Wertschätzung 
für die Menschen, die beide Unter-
nehmen über viele Jahrzehnte be-
gleitet haben.
Die Verlosung ist damit nicht nur ein 
Highlight im Jubiläumsjahr, sondern 
auch ein Zeichen für den Zusam-
menhalt zweier Familienunterneh-
men, die gemeinsam in der Region 
gewachsen sind und sich ihr bis heute 
verbunden fühlen.<� Anzeige

Gregor Esthofer und Franz Moser präsentieren den VW Polo, der gemeinsam verlost wird.
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75 Jahre Qualität
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VÖCKLABRUCK
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GEWINNE

EINEN

VW POLO

IM WERT VON

€ 22.000,-

Mehr Informationen
& Teilnahmebedingungen.
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WÜRFELSPIEL

Neuer Roman
FRANKENBURG. Im Gedenk-
jahr „400 Jahre Bauernkrieg im
Land ob der Enns“ widmet sich
die Würfelspielgemeinde am
Donnerstag, 15. Oktober, um 19
Uhr im Pfarrsaal neuen Bü-
chern rund um das Würfelspiel
und den Bauernkrieg.

Im Mittelpunkt steht der Roman
„Als die Würfel fielen“ von Ana
Pawlik. Die Handlung führt nach
Frankenburg und Steyr: Bauern-
tochter Lena wird Zeugin des
Blutgerichts auf dem Haushamer-
feld und flüchtet mit ihrem Kind
nach Steyr. Dort wacht Stadtrich-
ter Wolf Madlseder über den letz-
ten Rest der Glaubens- und Ge-
wissensfreiheit. Ihre Lebensge-
schichten werdenmit dem Schick-
sal Graf Herberstorffs nach dem
Würfelspiel verknüpft. Darüber
hinaus stellt die Würfelspielge-
meinde weitere neue Sachbücher

zum Würfelspiel und zum an-
schließenden Bauernkrieg vor.
Einige Autoren sind ebenfalls an-
wesend und signieren ihre Werke.
Unter dem Titel „Die Buchwoche
ineinemTag!“wirddamitauchdas
Fehlen der Frankenburger Buch-
woche in diesem Jahr aufgegrif-
fen. Die vorgestellten Bücher sind
in der Buchhandlung Neudorfer in
Vöcklabruck erhältlich.<

Autorin Ana Pawlik Foto: derFotomacher

KELLERBÜHNE

Kabarett
ATTNANG-PUCHHEIM. Manuel
Thalhammer, Sieger der ORF Co-
medy Challenge 2022, gastiert mit
seinem dritten Soloprogramm
„Keine Ahnung“ in der Keller-
bühne Puchheim. Der Kabarettist
widmet sich den Herausforderun-
gen des modernen Familienle-
bens. In einem interaktiven Teil
wird das Publikum einbezogen.
Die Vorstellung findet am Frei-
tag, 16. Oktober, um 19.30 Uhr in
der Kellerbühne Puchheim statt.
Karten unter www.kbp.at<

Manuel Thalhammer Foto: M.Thalhammer

NACHHALTIG

Repair und Näh-Café
SEEWALCHEN.Das Repair und
Näh-Café Attersee Nord lädt
am Freitag, 9. Oktober, von
14.30 bis 18 Uhr in die Mittel-
schule Seewalchen. Bis 17 Uhr
können defekte Elektrogeräte
und schadhafte Textilien zur
Reparatur gebracht werden.

Seit 2024 wurden bei den Ver-
anstaltungen in Schörfling, See-
walchen und Lenzing bereits
mehr als 250 Gegenstände repa-
riert. Rund 55 Prozent der tech-
nischen Geräte konnten wieder
instand gesetzt werden, bei Tex-
tilien liegt dieReparaturquote bei
etwa 65 Prozent. Die Teilnahme
ist kostenlos. Kaffee, Getränke
sowie selbstgebackene Kuchen
und Brote stehen gegen freiwil-
lige Spenden bereit. Die Einnah-
men werden für Materialien und
Werkzeug verwendet.
Wer das Team künftig als Re-

paraturhelfer unterstützen
möchte, kann sich bei Sabine
Pommer, Peter Reiter oder Max
Ratzenböck unter kemva.at oder
0660/7420691 melden. Weitere
Termine sind am 12. Februar
2027 in der Mittelschule Len-
zing und am 16. April in der Na-
turpark Mittelschule Schör-
fling.<

Gemeinsam reparieren Foto: Sabine Pommer

KUNST

Offenes Atelier bei
Erwin Stummer
OTTNANG. Künstler Erwin
Stummer lädt am 18. Oktober
im Rahmen der „Tage der of-
fenen Ateliers“ zur Ausstel-
lung„SoahoassaSummer“ein.
Zu sehen sind luftig-leichte
Darstellungen von Menschen,
Tieren und der Natur.

Die Arbeiten sollen Freude be-
reiten, zugleich aber auch zum
Nachdenken über den Umgang
mit der Umwelt und die Verant-
wortung gegenüber kommenden
Generationen anregen. Bereits
2025 war Stummers Ausstellung
„Ein bisschen Frieden“ auf gro-
ßes Interesse gestoßen.
Neben den ausgestellten Arbei-
ten sind ganzjährig Wasser- und
Feuer-Dekorkeramik, Figuren,
Geschenke für verschiedene An-

lässe sowie moderne Weih-
nachtskrippen erhältlich. Die
„Tage der offenen Ateliers“ wer-
den von der Kulturabteilung des
Landes Oberösterreich veran-
staltet.
Weitere Informationen gibt es
unter keramikundkunst.at.<

„So a hoassa Summer“ Foto: Stummer

VORTRAG

Gesund altern
VÖCKLABRUCK. Wie sich Ge-
sundheit, Selbstständigkeit und
Lebensqualität bis ins hohe Alter
möglichst lange erhalten lassen,
steht im Mittelpunkt eines Vor-
trags der Gesunden Gemeinde
Vöcklabruck amDonnerstag, 15.
Oktober, um 19Uhr imSitzungs-
zimmer des Rathauses. Dr. Peter
Dovjak, langjähriger Leiter der
Akutgeriatrie im Salzkammer-
gutklinikum Gmunden, infor-
miert über Möglichkeiten der
Gesundheitsvorsorge im Alter.
Themen sind unter anderem
Vorsorgeuntersuchungen, Blut-
druck- und Blutfettkontrollen,
Sturzprävention, ausgewogene
Ernährung, Knochen- und Mus-
kelgesundheit. Auch geistige
Aktivität und ausreichende Flüs-
sigkeits- und Eiweißzufuhr wer-
den thematisiert. Der Vortrag ist
kostenlos und kann ohne Anmel-
dung besucht werden.<
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STADTSAAL

Buntes Programm
VÖCKLABRUCK. Im Stadtsaal
Vöcklabruck wartet im Herbst
und Winter wieder ein ab-
wechslungsreiches Kulturpro-
gramm. Von Kabarett und Le-
sungen über Konzerte bis hin
zu Kinderveranstaltungen
reicht das Angebot.

Zum Kabarett-Packerl gehören
heuer Florian Scheuba (7. Ok-
tober), Thomas Maurer (22. Ok-
tober), Nadja Maleh (13. No-
vember) und Petutschnig Hons
(18. Dezember). Weitere Höhe-
punkte sind die „GroßeNacht der
Musiklegenden“ mit Eric Papi-
laya und Monika Ballwein, eine
Lesung von Katharina Stember-
ger & Die Strottern sowie Auf-
tritte der Poxrucker Sisters und
Jessie Ann De Angelo.
Auch für das jungePublikumgibt
es mit „Rosi in der Geisterbahn“
und „In 80 Tagen um die Welt“

zwei Kinder.Kultur-Termine.
Den Jahresabschluss bilden die
traditionellen Silvesterkonzerte
am30.und31.Dezembermitdem
Orchester der Stadt Vöckla-
bruck.
Tickets sind im Ticketshop der
Stadt und Kultur Vöcklabruck
GmbH sowie bei Ö-Ticket er-
hältlich.<

Katharina Stemberger und die Strot-
tern Foto: Moritz Schell

IRRSEEKLÄNGE

Irischer Abend mit
Molly Mallone
ZELL AM MOOS. Unter dem Ti-
tel „Irrseeklänge“ lädt das Gast-
haus Langwallner am Sonntag,
11. Oktober, um 18Uhr zu einem
irischen Abend mit der oberös-
terreichischen Formation Molly
Mallone ein. Fünf Musiker ver-
bindet die gemeinsame Liebe zur
irischen Musik. Sandra Schwarz
(Gesang), Jolanda Schwarz
(Akkordeon), Maria Kratochwil
aus Zell am Moos (Flöte und

Whistle), Lucia Eder (Geige) und
Herwig Stieger (Percussion) sor-
gen mit Fidel, Whistle und
Bodhrán für irische Klänge mit
viel Rhythmus und Energie. Da-
bei steht nicht nur dasZuhören im
Mittelpunkt: Die Musik lädt zum
Mitklatschen, Mitgehen und
Mitsingen ein.Der IrischeAbend
beginnt am Sonntag, 11. Okto-
ber, um 18 Uhr im Gasthaus
Langwallner in Zell amMoos.<

Molly Mallone Foto: Molly Mallone

TICKETS:
postl-shows.at

5. MÄRZ 2027 GMUNDEN TOSCANA

23. MAI 2027 GMUNDEN TOSCANA

NIK P. & BAND
GROSSE LIVE SHOW MIT DEN GRÖSSTEN HITS!

DIE GROSSEN OBERÖSTERREICH KONZERTE

HANSI HINTERSEER

6. MÄRZ 2027 LEONDING KÜRNBERGHALLE

22. MAI 2027 LEONDING KÜRNBERGHALLE

DIE AMIGOS &
DANIELA ALFINITO

25. SEPT. 2027 LEONDING KÜRNBERGHALLE

03. SEPT. 2027 STEYR STADTTHEATER

28. NOV. 2026 FREISTADT MESSEHALLE 2

NOCKIS LIVE KONZERT

04. SEPT. 2027 LEONDING KÜRNBERGHALLE

17. OKT. 2026 LEONDING KÜRNBERGHALLE

9. APRIL 2027 STEYR STADTHALLE

10. APRIL 2027 FREISTADT MESSEHALLE

KERSTIN OTT
VANESSA MAI
UVM...

NACHMITTAGSKONZERT!

NACHMITTAGSKONZERT!

DAHOAM TOUR 2026

präsentiert von
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KUNST

Offenes Atelier
ZELL AM PETTENFIRST. Im
Rahmen der „Tage des offenen
Ateliers 2026“ öffnet Künstler
Manfred Pohn am Sonntag, 18.
Oktober, sein Atelier im „Men-
nerhaus“ inHeinrichsberg 7, Zell
amPettenfirst. Von 10 bis 12Uhr
sowie von 14 bis 18 Uhr können
Besucher die Räumlichkeiten
besichtigen. Pohn arbeitet dort
bereits seit 29 Jahren in seinem
Atelier.<

Werk von Manfred Pohn Foto: Pohn

Eintritt: freiwillige Spende.
Für das leibliche Wohl sorgen: ÖVP-Frauen

Aspach, Pollhammer Barbara, Gasthof Danzer, Aspacher
Bäuerinnen, FF Aspach-Jugend (Danzer´s Schmankerl, Leber-

knödel, Kartoffelspiralen, Kircheln, Kaffee, Torten und Kuchen, ...)

nur handgefertigte Unikate – von über 50 Ausstellern

17. und 18.
Oktober 2026

Eintritt: freiwillige Spende.
Für das leibliche Wohl sorgen:  ÖVP-Frauen 

Aspach, Pollhammer Barbara, Gasthof Danzer, Aspacher 
Bäuerinnen, FF Aspach-Jugend  (Danzer´s Schmankerl, Leber-

knödel, Kartoffelspiralen, Kircheln, Kaffee, Torten und Kuchen, ...)

nur handgefertigte Unikate – von über 50 Ausstellern

17. und 18.
Oktober 2026

SA 10-18 Uhr | SO 10-17 Uhr
A-5252 Aspach – OÖ bei Braunau

GASTHOF DANZER

MARKTBRETTL LENZING

Kabarettprogramm
„jo-na-wuascht!“
LENZING. Das Marktbrettl
Lenzing lädt im Oktober wie-
der zu seinem neuen Kabarett-
programm „jo-na-wuascht!“
ins Kulturzentrum Lenzing ein.

Die Marktbrettlcrew nimmt da-
bei unter anderem einen Blick in
die Zukunft und aktuelle The-
men aufs Korn. Für die musika-
lische Umrahmung mit spitzfin-
digen Texten sorgt die Brettl-
band. Auch die Mönche, ein Fix-
punkt des Programms, dürfen
nicht fehlen.
Die Vorstellungen finden am
Samstag, 17. Oktober, um 15 und
20Uhr sowie amFreitag, 23., und
Samstag, 24.Oktober, jeweils um
20 Uhr statt. Die Eintrittskarten
kosten imVorverkauf 18Euro, an
der Abendkasse 20 Euro. Die

Einnahmen aus Karten-, Ku-
chen- und Losverkauf kommen
karitativen Zwecken zugute.
Kartenreservierungen sind mon-
tags bis freitags von 9 bis 20 Uhr
unter 0664 488 69 84 oder per E-
Mail an marktbrettl@gmx.at
möglich.<

Neues Programm Foto: Marktbrettl

KINOTIPP

Lügen über die Mutter
Der Film spielt in der westdeut-
schen Provinz der 1980er Jahre,
in einer Familie, in der ein The-
ma alles beherrscht: das Körper-
gewicht der Mutter Cornelia
(Rosalie Thomass). Ist diese
schöne, eigenwillige, unbere-
chenbare Frau zu dick? Muss sie
dringendabnehmen?Ja,dasmuss
sie. Entscheidet ihr Ehemann
Werner (Golo Euler), der immer
stärker beherrscht wird von der
fixen Idee, das Übergewicht sei-
ner Frau wäre verantwortlich für
alles, was ihm versagt bleibt: die

Beförderung, der soziale Auf-
stieg, die Anerkennung in der
Dorfgemeinschaft. Cornelia ist
dem ausgesetzt, Tag für Tag,
während Tochter Ela zwischen
den Stühlen steht und zuneh-
mend vom Vater infiltriert wird
über die in seinen Augen unzu-
mutbar dicke Mutter. Doch was
ist die Wahrheit und wer belügt
hier eigentlich wen?< Anzeige

Die unberechenbare Cornelia ist in den Augen ihres Mannes zu dick. Foto: Tobis Film

„Lügen über meine Mutter“
Ab 8. Oktober bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

INFORMATION

Gesund leben
MONDSEE. Am Sonntag, 11. Ok-
tober, dreht sich von 9 bis 17 Uhr
in der Galerie Schloss Mondsee
alles um Gesundheit, Prävention
und Wohlbefinden. Der Verein
„Gesund & Gut Leben Mondsee-
land“ lädt bei freiem Eintritt zum
Gesundheitstag ein.
Mehr als 20 Aussteller sowie acht
Impulsvorträge informieren über
unterschiedliche Gesundheitsthe-
men. Das Angebot reicht von Er-
nährung und Fitness über mentale
Gesundheit bis zu Themen wie
Diabetes und Demenz. Besucher
können unter anderem Blutdruck
und Blutzucker messen lassen,
eine Venenmessung durchführen
oder die Mikrozirkulation unter-
suchen lassen. Auch für Kinder
gibt es ein Kreativangebot. Ein
kleiner Imbiss und Getränke ste-
hen ebenfalls bereit. Der Gesund-
heitstag richtet sich an Menschen
jeden Alters.<
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GENUSS

Weinfest
REDLHAM.DieSPÖRedlham lädt
amSamstag, 10.Oktober, ab 19.30
Uhr zum Weinfest in den Veran-
staltungssaal Redlham ein. Für die
musikalische Unterhaltung sor-
gen die „Huatsprung Buam“. Pas-
send dazu steht eine Auswahl an
Weinen aus verschiedenen Regio-
nen Österreichs zur Verfügung.
Ausgeschenkt werden die Weine
von der Loitothek aus Dessel-
brunn. Die Besucher erwarten ku-
linarische Schmankerl sowie ein
Schätzspiel.<

Verschiedene Weine Foto: caftor/stock.adobe.com

MISSIONSRUNDE

Herbstflohmarkt
VÖCKLABRUCK. Aufgrund des
Neubaus eines Kindergartens
kann der Herbstflohmarkt der
Missionsrunde Vöcklabruck
heuer nicht am gewohnten
Standort stattfinden. Von Don-
nerstag, 15., bis Samstag, 17.
Oktober, wird im Siebenbürger-
heim in der Dürnau, Josef-Res-

sel-Straße 7, gestöbert. Angebo-
ten werden unter anderem Da-
men-, Herren- und Kinderbe-
kleidung, Schuhe, Spielzeug,
Handarbeiten sowie Kunst und
Kitsch. Geöffnet ist amDonners-
tag und Freitag von 9 bis 17 Uhr
sowie am Samstag von 9 bis 12
Uhr.<

In Kooperation mit

Foto: Adobe Stock

Spitzenschule
Projekt, Initiative oder Aktionstag auf
tips.at/spitzenschule einreichen!

h l
Tips sucht die engagierteste Schule

NATURPARK BAUERNLAND

Unterwegs imWald
UNTERACH/INNERSCHWAND.
Der Naturpark Bauernland lädt
am Freitag, 23. Oktober, von 14
bis etwa 16.30 Uhr zum „Tag des
offenen Waldes“ ein. In Unter-
ach erkunden Kinder von sechs
bis zehn Jahren mit Waldpäd-
agogin Michaela Sulzbacher den
Kastanienwald und erfahren
spielerisch mehr über Tiere,
Pflanzen und die Funktionen des
Waldes. In Innerschwand infor-

miert ein Förster der Österreichi-
schen Bundesforste über die
Herausforderungen der Waldbe-
wirtschaftung und die Anpas-
sung des Waldes an den Klima-
wandel. Das Angebot richtet sich
an Waldbesitzer und Interessier-
te. Beide Führungen sind kos-
tenlos, eine Anmeldung bis 20.
Oktober unter naturpark-
bauernland.at oder 06232 90303
3606 ist erforderlich.<

Tag des offenen Waldes Foto: Naturpark Bauernland

VORTRAG

Fruchtfolge
ATTERSEE. Wie eine gezielte
Fruchtfolge dabei hilft, Schädlin-
ge und Bodenkrankheiten im Ge-
müsebeet zu vermeiden, zeigt
Christa Pucher, Bezirksgarten-
fachberaterin der Siedlervereine,
bei einemVortrag amMontag, 12.
Oktober, um 19 Uhr. Im Seegast-
haus Anneliese in Altenberg 23
geht es umdie richtigePlanungdes
Gemüseanbausunddarum,wieder
Boden gesund und ertragreich ge-
halten werden kann. Eintritt: frei-
willige Spenden.<

Christa Pucher Foto: Peter Treibenreif
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 8. Oktober

FR, 9. Oktober

SA, 10. Oktober

SO, 11. Oktober

MO, 12. Oktober

DI, 13. Oktober

DO, 15. Oktober

FR, 16. Oktober

SA, 17. Oktober

Voranzeigen

Zahnärzte

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

BUSINESS2RUN FIRMENLAUF
RIED/INNKREIS. Zum zweitenMal macht
business2run Station in der Weberzeile in
Ried im Innkreis. Der Startschuss fällt am
Mittwoch, 21. Oktober, um 19 Uhr. Gelau-
fen wird in Dreierteams. Weitere Informa-
tionen sowie die Anmeldung sind unter
www.business2run.at zu finden.

Fo
to
:F
re
un
dd
er
Be
rg
e

DIE NACHT DERMUSICALS
VÖCKLABRUCK/RIED. Die erfolgreichste
Musicalgala begeistert die Zuseher am 8.1. in
Vöcklabruck und am 9.1. in Ried im Innkreis
mit Highlights aus Cats, Elisabeth, Mama Mia,
Tanz der Vampire, Phantom der Oper, Frozen
uvm. VVK: oeticket.com, kuf.at, Salzkammer-
gut Touristik, SchröderKonzerte0732221523

Fo
to
:C
.B
ar
z

Auflösung Sudoku

5 2 6 1 7 9 8 3 4
3 1 7 6 8 4 2 5 9
8 4 9 2 3 5 6 1 7
9 8 5 4 6 1 3 7 2
1 3 2 7 5 8 4 9 6
7 6 4 9 2 3 1 8 5
2 5 8 3 4 7 9 6 1
4 7 1 8 9 6 5 2 3
6 9 3 5 1 2 7 4 8

100% zuverlässig.
100% Postverteilung – 

zuverlässige Verteilung im 
ganzen Streugebiet.

Attnang-P.: Freitag, gemütliches Beisammen-
sein in der Tagesheimstätte, 14 - 18.00 und
Sitzgymnastik von 14.30 - 15.30. VA: Pensio-
nistenverband

Frankenmarkt:  Freitag, Second-Hand Shop
"Kauf und hilf", Hauptstraße 69, 14 - 18.00

Mondsee: Samstag, Bauern- und Wochen-
markt, Marktplatz, 8.00

Schwanenstadt: Dienstag,  Walkingrunde,
kostenlos, Treffpunkt: Sportmittelschule, 9.30,
Infos und Anmeldungen:  0676 7556109,
VA: Gesunde Gemeinde

Gampern: The Schick Sisters im 4kanter
Gampern, 19.30. VA: kulturPUNKTgampern

Holzleithen: Pensionistenstammtisch,
Gemeindesaal, 14 - 18.00.

Vöcklabruck: Zukunftsfest 2026 - Mut und
Pioniergeist, ein Abend voller Ideen, Inspiratio-
nen und Begegnungen Kolpinghaus, Indus-
triestr. 7-9, Beginn 18.00

Atzbach: Frauenzeit Stammtisch, Café das
Atzbach, 19.00

Oberwang: Musikantenstammtisch im Gast-
hof Waldfrieden, Oberaschau 39; ab 19 Uhr.
Infos  0676 6609487.

Seewalchen: Repair & Näh Cafe Attersee
Nord, Mittelschule, 14.30 - 18.00. VA: Klima-
bündnisgruppe

Regau: Bauernmarkt, Motto: “Schaukochen
LIVE mit Fernsehköchin Elfriede Schachinger
und Präsentation Kekse-Kochbuch", neue
Markthalle, 14.30 - 18.30

Vöcklabruck: Vortrag - Leistungsangebote
des Sozialministeriumservice, Parkausweis, Be-
hindertenpass, Kündigungsschutz usw., Wirt-
schaftskammer, Robert-Kunzs-Str. 9, 17.00.
Anm. Mail: wissen@fokusmensch.info bis 1.
Oktober

Wolfsegg: Blau-Weißwurstparty, ATSV Kohl-
grube/Wolfsegg, ei2-Arena

Aurach/Hongar: Alarmstufe-3-Waldbrand-
übung "Der Hongar brennt", 14 - bis ca.
18.00. Bitte an diesem Tag nur die Wanderwe-
ge nützen

Frankenburg: Kleidertauschparty 4, Pfarr-
heim, 9 - 12.00 (max. 10 saubere, tragbare
Stücke für Damen)

Gampern: Kinderbasar, Veranstaltungszen-
trum 4kanter, 9 - 12.00

Mondsee: 7. Roland Rettenbacher Gedächt-
nis-Cup mit Fallschirmspringer des HSV Red
Bull Salzburg, Schauplatz Jausenstation Holzin-
gerbauer, ab 9.00

Ottnang: Frauenfrühstück am Mathiasnhof
Biokräuterei mit Impulsvortrag "Powerfrauen -
Heldinnen zwischen Job, Familie und Freizeit",
8 - 11.00

Ottnang: Gemeindewandertag für alle Wan-
derfreunde, TP: Ortsplatz Bruckmühl, ab 13.30
- 18.00

Pichlwang: Tanzerei in der Retro Bar, GH
Englmayer, ab 20.00

Pöndorf: Feuerwehrball Volkerding, Festhal-
le, 20.00

Weyregg: Pfarr-Flohmarkt mit Bauernmarkt,
ab 11.00 wird gegrillt und großes Kuchenbuffet

Atzbach: Jugendorchester-Konzert, Turnsaal,
14.00. VA: MV

Atzbach: Weißwurst-Frühschoppen, Pfarr-
saal, ab 10.00. VA: KB

Mondsee: "Gesund & gut Leben", Galerie
Schloss Mondsee, 9 - 17.00. Infos: www.ge
sund-und-gut-leben.at

Weyregg: Pfarr-Flohmarkt im Liningerhaus
(Alte Bücherei), 10 -12.00

Attnang-P.: Info-Veranstaltung "Gemein-
sam.Sicher/Coffe with Cops" am Bahnhof, 9 -
12.00

Atzbach: Fatimafeier, Pfarrkirche, 18.30

Bad Ischl: Wintervariet Show "Variete Emoti-
on!" - Vorstellung des neuen Programm sowie
Philosophie der Show und Live-Showact, Kon-
gress- & TheaterHaus, 11.00

Vöcklabruck: Volksanwalt Mag. Bernhard
Achitz - Sprechtag, Stadtamt, Klosterstr. 9,
11.00. Anm. erforderlich,  0800
223223111 kostenlos

Vöcklabruck: Selbsthilfegruppe PRO HOMI-
NE für Menschen mit Depressionen und deren
Angehörige, Lebzelterhaus, Hinterstadt 13-15,
19.00

Vöcklabruck: Stadt-GEH-Spräch - Spuren
der Bauernkriege, Treffpunkt Heimathaus, 17 -
18.30

Ottnang: "Magnificia Humanitas" - Papst
Leo XIV, Künstliche Intelligenz und die Zukunft
des Menschen, Pfarrzentrum, 19.30 - 22.00

Schwanenstadt: Franz Froschauer liest
Franz von Assisi "Die Kraft zur Bejahung inmit-
ten lauter Verneinung", Pfarrzentrum St. Mi-
chael, 19.00

Seewalchen: Vortrag "Wach in der Nacht,
erschöpft am Tag", Rathaussal Gemeinde,
19.00. VA: Gesunde Gemeinde

Vöcklabruck: Die große Nacht der Mu-
siklegenden, Die größten Hits der größten
Stars wie Tina Turner, Stevie Wonder, Falco,
u.a.; 19.30, Stadtsaal Vöcklabruck, Karten:
www.vbruck.at, Ö-Ticket VVK-Stellen

Vöcklabruck: Herbstflohmarkt der Missions-
runde, Siebenbürgerheim/Dürnau, Josef-Ressel-
Str. 7, 9 - 17.00

Vöcklabruck: Vortrag "Wenn ein Angehöri-
ger pflegebedürftig wird", VHS, 18.00. Anm.:
www.vhsooe.at oder  050 69065229

Attnang-P.: Kellerbühne Puchheim - Kaba-
rett "Keine Ahnung" mit Manuel Thalhammer,
Sieger der ORF Comedy Challenge 2022, Kel-
lerbühne 19.30. Karten: www.kbp.at

Mondsee: Vortrag "Wo niemand filmt außer
mir", Drehorte der Extreme von Johannes Ait-
zetmüller, Pfarrsaal, 19.00

Pöndorf: Konzert von Fortissimo Chor Pön-
dorf, Pfarrkirche, 19.30

Vöcklabruck: Herbstflohmarkt der Missions-
runde, Siebenbürgerheim/Dürnau, Josef-Ressel-
Str. 7, 9 - 17.00

Wolfsegg: Gemeinsamer Bastel- & Strick-
nachmittag der SPÖ-Frauen, ATSV Sportheim,
17.00

Pöndorf: Herbstübung, alle Feuerwehren der
Gemeinde, FF Forstern, 13.30

Bezirk VB, Wochenend-Notdienst:
10./11. Oktober, 9 - 12.00,
Dr. Janka Maria Bako, Fornacher Str. 9,
4870 Vöcklamarkt.  07682 22658
Info: ooe.zahnaerztekammer.at

Vöcklamarkt: kabarettistische Lesung mit Mu-
sikunterhaltung - Klaus Ranzenberger Onkel
Franz und der Hausverstand, Lesezentrum fe-
chila, Hauptstrasse 3, 21. Oktober, 19.00, Ein-
trittskarten im Lesezentrum VVK € 9,- Abendk.
€ 12,-

Timelkam: 8. Oktober,
Kulturzentrum, 15.30 - 20.30
Pfaffing: 12. Oktober,
Kindergarten, 15.30 - 20.30
Attersee: 15. Oktober,
Atterseehalle, 15.30 - 20.30

Wochenend- & Feiertagsnotfalldienst:
Tierklinik Vöcklabruck:
  07672 28028
24 h Notfalldienst: www.veterinaere.at

Linz,  Schuldnerhilfe OÖ:
  0732 777734

Sozialberatungsstellen:
www.shvvb.at,
Ampflwang:   0664 8153456
Attnang:   0664 1607023
Lenzing:   0664 78462820
Mondsee:   0664 1606986
Schwanenstadt:   0664 1606994
Vöcklamarkt:   0664 8153455

Timelkam: Treffen der Selbsthilfegrup-
pe "Auffangnetz-Werk", 16. Oktober,
Vereinszentrum, 18.00. Anmeldungen:
 0650 6710541

Vöcklabruck: "der Korb" Sozialmarkt. 
 07672 90921

Vöcklabruck: fbz - FrauenBerufsZentrum.
 07672 26636

Vöcklabruck: Schuldnerberatung.
  07672 27776

Vöcklabruck: Verein Prohomine, Selbsthilfe-
gruppe für Menschen mit Depressionen.
www.pro-homine.at

Attnang-P.: Anna Weinberger
"Meine Lebensfarben", Rathausgalerie, ab 1.
Oktober 2026

Attnang-P.: Wolfgang Schreibelmayr
"Zwischen den Welten", Galerie Schloss Puch-
heim, ab 2. Oktober 2026
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Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen! Reiseträume TV

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Foto: RPB Foto: RPB

DIE SCHÖNE BLAUE
DONAU
06.04.-18.04.2027 A
13.06.-25.06.2027 B
20.08.-01.09.2027 B

PRAG - DIE STADT DER
TAUSEND TÜRME
Zu Pfingsten die „Goldene
Stadt“ erleben!

14.-17.05.2027

ab

1.899,-Foto: GTA Touristik GmbH Fo
to
:G

TA ab

590,-
MALAGA IN DEN
SEMESTERFERIEN
Sonne, Strand und
südländisches Flair

16.-20.02.2027

Semesterferi
en OÖ 2027

ab

890,-

Foto: iStock

Bis 30.11
.:

50€

Frühbuc
her-

bonus

Fo
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ab

895,-Foto: Costa

COSTA FAVOLOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

20./21.-27.03.2027

Osterferien – ideal für Fam
ilien

inklusive Bus
ab Linz

Special

ADVENTSPEKTAKEL IN PRAG
Den Advent in der „Goldenen Stadt“ erleben!

27.-29.11.2026

Prag erstrahlt zur Vorweihnachtszeit im festlichen Glanz: erleben Sie drei stim-
mungsvolle Tage mit Weihnachtsmärkten, historischen Gassen und einer Dinner-
Kreuzfahrt auf der Moldau mit herrlichem Blick auf die goldene Stadt.

ab

549,-Fo
to
s:
iS
to
ck

ab

1.649,-Fo
to
:G

TA

SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

ab

1.050,-Fo
to
s:
RP
B

inkl. Buszubringer
&

Tips Frühstück
im Zug

Special
traditionelles
Abendessen
in Marrakech

Special

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den
Königsstädten bis zur Straße der Kasbahs und zurWüste

12.02.-19.02.2027 A I 26.02.-05.03.2027 A I 12.03.-19.03.2027 B

Marokko begeistert mit Wüsten, Atlasgipfeln, Oasen und lebendigen Königsstädten.
Souks, maurische Kultur und traditionelles Handwerk prägen das Land. Der Anima
Garten und die herzliche Gastfreundschaft machen die Reise besonders..

COSTA FASCINOSA

KREUZFAHRTWESTLICHES MITTELMEER
ITALIEN, FRANKREICH

23.-31.10.2027

Foto: Costa

Herbstfe
rien 2027

inkl. Bus

ab

1.099,-

LMEER

Kinder bis 17,99
nur 199,-

(in der Kabine mit
2 Erwachsenen)

Special
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maxi.wochenende FR, 9.10. UND
SA, 10.10.2026

Stattpreise sind – sofern nicht anders vermerkt – bisherige Maximarkt Verkaufspreise. Alle Artikel solange der Vorrat reicht.ANGEBOTE GÜLTIG BIS MI, 14.10.2026

Teil der Familie

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, Single Eis, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
*** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen, MediaShop, Tchibo, Eduscho und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der

Vorrat reicht.

Die SPAR-
Rabattmarkerl

Auch bei
Maximarkt

in der SPAR-App
sammeln und

einlösen!

SAMMELN:
Mo., 05. Okt. –
Mi., 21. Okt. 2026

EINLÖSEN:
Do., 22. Okt. –
Sa., 31. Okt. 2026

Bis zu

-20%
auf einen Einkauf

Ihrer Wahl!*

in Ihrem Maximarkt!
Solange der Vorrat reicht

M i kt!

-25%
M i kt!

JOKER
*Nähere Infos auf www.maximarkt.at

i Ih

Milka Schokolladde
verschiedene Sorten,
250 g - 300 g
ab 4 Stück
(1 kg = 9.96-8.30)

Österr. Schweinskarree
ausgelöst, ohne Knochen,
ohne Schwarte, im Ganzen,
in Bedienung, per kg

Schhwweecchhaatteerr BBiieerr
0,5 Liter
im 24er-Tray je Dose
max. 4 Trays

Ooops! Toilettenpaappiieerr
Classic oder Kamille,
3-lagig, weiß, 8 Rollen
bei 3 Packungen
je Packung

SPAR IIrriisshh GGoolldd
feinste Butter aus irischer
Weidemilch, besonders
streichzart, 250 g
ab 5 Stück
(1 kg = 4.-)

Innviertel

Innviertler
Sauwald-
Erdäpfel
festkochend,
vorwiegend
festkochend, mehlig oder
rotschalig, Klasse I, 10 kg
(1 kg = 1.20)

NUR

1199

MEGAMENGE

JETZT EINLAGERN

h i k
NUR

699
AKTION

In Bedienung

MAXI.PACK

STATT 1.89

1.-
AB 5 STK. JE

47 % BILLIGER

STATT 4.99

249
AB 4 STK. JE

SIE SPAREN 2.50
PRO STÜCK

2+2
GRATIS!

24ER-TRAY 14.16

IM 24ER-TRAY
JE DOSE

059

STATT 1.38

57 % BILLIGER

MAXI.PACK

STATT 3.49

199
BEI 3 PKG. JE

42 % BILLIGER

MAXI.PACK

-25%BIS ZU

auf ALLE
SCHAUMWEINE*

NUR BEI
MAXIMARKT

562

FR, 9.10. UND
SA, 10.10.

-25%

SIE SPAREN 9.37
PRO FLASCHE

(1 l = 7.49)
AB 2 FL. JE

STATT 14.99

749
AB 2 FL. JE

1+1 GRATIS!

La Gioiosa Prosecco
Valdobbiadene DOCG
oder Asolo DOCG, Italien,
0,75 Liter, ab 2 Flaschen
(1 l = 9.99)

b
o
lfo

to
Sy

m
b
o
lfo

to
m

Sy-25%BIS ZU

auf die GESAMTE
TIERNAHRUNG

UND TIERZUBEHÖR***
inkl. Katzenstreu

auf ALLE
TIEFKÜHL-PRODUKTE*

inkl. Speise-Eis

oUKTE**
f ALLE

-25%BIS ZU

EINKELLERUNG


